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Der erste Ranonenschuss
Prinz Deter von Montenegro eröffnet den Krieg Kampf bei Podgoritza König Nikita auf dem

Kriegsschauplatze fortdauer des Rampfes um Berane
Lulu bei Saarbrücken Fürſt Karol von Rumänien be

Kalafat Prinz Peter von Montenegro bei Podgoritza Der
Kanonenſchuß erſchallt der Krieg iſt eröffnet mit einer
etwas theatraliſchen Gebärde Lulu ſchoß bei Saarbrücken
die erſte Mitrailleuſe gegen die Preußen ab welche Helden
tat in der Depeſche Napoleons als Feuertaufe des Kaiſer
ſohnes gerühmt wurde Fürſt Karol von Rumänien ſandte
die erſte Kugel des ruſſiſch rumäniſchen Türkenkrieges im
Jahre 1877 von dem rumäniſchen Donauſtädtchen Kalafat
über den Strom hinüber nach der türkiſchen Feſtung Widin
Ein Erdhügel mit einem Obelisk in Kalafat bezeichnet den
kommenden Geſchlechtern den Schauplatz dieſes Ereigniſſes
das die Geburt des heutigen Königreichs Bulgarien ein
leitete Den Kanonenſchuß von Podgoritza gab der Lulu von
Montenegro Nikitas jüngſter Sohn der 23jährige Prinz
Peter unter Muſikbegleitung ab Unmittelbar
darauf entſpann ſich der allgemeine Artilleriekampf Die
Türken ſollen wenn die Nachrichten den Tatſachen entſpre
chen ihre Stellungen geräumt die Montenegriner vorge
rückt ſein Später habe ſich beſagt die Meldung weiter ein
Gefecht am Geſtade des Skutariſees entwickelt Die Abſicht
der Montenegriner iſt ein Vorſtoß gegen Skutari und die
Einnahme dieſer Stadt Gelänge ihnen dies was jedoch recht
zweifelhaft iſt ſo hätten ſie als erſte einen bedeutenden
Waffenerfolg davongetragen

Die Drahtberichte darüber melden
London 10 Okt Reuter meldet aus Podgoritza

Um 8 Uhr morgens feuerte von der montenegriniſchen
Stellung aus der jüngſte Sohn des Königs Artillerie
kapitän Prinz Peter das erſte Geſchütz auf die ſtarke tür
kiſche Stellung gegenüber Podgoritza ab Die Muſik im
Hauptquartier ſpielte die montenegriniſche Hymne Nach
etwa 20 Minuten vertrieb die Artillerie die
Türken aus ihrer erſten Stellung auf dem
Berge Planinitza Nachdem der Berg mittags von
den türkiſchen Truppen geräumt war rückten die Monte
negriner unter dem Schutze ihres Geſchützfeuers langſam
gegen den ſtark befeſtigten türkiſchen Berg Detſchitſch vor
der die Straße nach Skutari beherrſcht Um 2 Uhr nach
mittags landeten türkiſche Verſtärkungen am Ufer des
Skutariſees unweit der montenegriniſchen Grenze Es
entwickelte ſichein Kampf der auf der gan
zen Front bis gegen Abend andauerte Der
König war am Vormittag mit dem Prinzen Mirko und
dem Stab auf einen bei Podgoritza gelegenen Berg geritten
und ſpäter ins Hauptquartier wieder zurückgekehrt wohin
gegen Mittag Kronprinz Danilo der Oberbefehlshaber iſt
und Prinz Peter vom Kampffelde zurückkehrten um mit
dem Vater zu beraten

Die Kämpfe bei Berane
Auch bei Berane an der montenegriniſchen Oſtgrenze

dauern die ſchon vor einigen Tagen vor der Kriegserklä
rung begonnenen Kämpfe an

Konſtantinopel 10 Oktober
Das Kriegsminiſterium teilt mit daß die Kämpfe bei

Berane fortdauern Es iſt aber einer aus türkiſchen Linien
truppen Landſturm und albaniſchen Freiwilligen gebildeten

ppe gelungen den Belagerten zu Hilfe zu kommen An
allen Grenzen ſetzen Bandenkämpfe ein Amtlich wird er
klärt daß vorgeſtern ein Zuſammenſtoß an der bulgariſchen
Grenze ſtattfand hundertfünfzig bulgariſche Bauern und
Soldaten griffen den Wachtturm von Kalewe an Fünfzehn
türkiſche Soldaten wurden leicht verwundet Die kleine
türkiſche Beſatzung von Kalewe und Dſchiwankule die
ſich nach Kara Tepe zurückgezogen hatte erhielt vom Korps
kommandeur in Kirkiliſſe den Befehl ihre Poſitionen wieder
zu beſetzen was ihr gelang Die Geſandten Bulgariens
Serbiens und Griechenlands hielten geſtern eine gemein

ame Beratung ab Bis Mittag hatten ſie keine neuen
Inſtruktionen erhalten erklärten aber offen daß der Abbruch
der Beziehungen zu der Türkei bevorſtehe Das Gerücht von
der geplanten Freigabe der griechiſchen Schiffe iſt hisher un
beſtätigt Die diplomatiſchen Kreiſe geben zu daß die Aktion
der Mächte mißglückt ſei und betonen jetzt ſei nur noch die
Lokaliſierung des unvermeidlichen Krieges die Aufgabe der
Mächte Die Gewißheit daß der Krieg unausvweichlich iſt
hat über Nacht einen völligen Umſchwung der Stimmung er
zeugt Alles Parteigezänk iſt verſtummt Man hört nichts
mehr von Kriſengerüchten und das Volk ſteht einmütig
hinter der Regierung Die zum Bahnhof führenden Straßen
Stambuls ſind mit einer freudig erregten Menge beſetzt
welche die ausrückenden Truppen hegrüßt Auch im Hafen
herrſcht buntes militäriſches Leben Die Einſchiffung von
Soldaten und Pferden zieht viele Neugierige an Das
Kriegsminiſterium macht bekannt daß alte

J iichtmohammedaniſchen Untertanen von 30
is 50 Jahren ſich einſchreiben und ärztlich
unterſuchen laſſen müſſen Ueber ihre Verwen
dung im Kriege iſt noch kein Beſchluß gefaßt Der Kom
mandant der Redifs im Stambuler Gatihviertel hatte über
eifrig dieſe Nichtmohammedaner bereits unter die Fahnen
gerufen Der Großweſir erklärte jedoch nunmehr die Vor
lage über die Einberufung werde noch von dem Senat
beraten werden Vielen Bäckern ſind zur Aushilfe
Militärbäcker beigegeben worden da alle ihre Arbeiter ein
berufen ſind Mit allen fremden Dampfern reiſen zahlreiche
Staatsangehörige der Balkanſtaaten ab die hier jedoch in
keiner Weiſe beläſtigt werden Ein Streit der an Bord
eines abgehenden Dampfers der Khediviallinie zwiſchen
türkiſchen Seeleuten und abreiſenden Grie
chen ausbrach und bei dem zwei Türken durch die
Ueberzahl miß handelt wurden war von den Griechen
veranlaßt Die Polizei verhaftete mehrere Bulgaren
Serben Griechen und Montenegriner die nachts be w aff
net auf der Straße angetroffen wurden Auch zwei ſer
biſche Spione ſind verhaftet worden Das Kriegsgericht
unterſagte den hieſigen Zeitungen die Veröffentlichung an
geblich aus dem Ausland ſtammender in Wahrheit aber hier
fabrizierter Depeſchen welche die Zenſur nicht paſſierten
Die türkiſchen Blätter begrüßen den Krieg auf das freudigſte
Der Tanin ſchreibt unter dem Titel Gott ſei Dank
jetzt ſei die Einheit des Osmanentums wieder geſichert Die
Montenegriner verdienten den Dank der Türken Sabah
überſchreibt einen Leitartikel Ju den Waffen und erklärt
die Waffen ſeien ſtets die treueſten Freunde der Osmanen
geweſen Das Blatt zitiert das Koranwort Sieg ſoll dir
beſchieden ſein Auch Jeni Gaſeta führt dieſes Wort an
und erinnert an den früheren Waffenruhm der Osmanen
Jkdam ſchreibt unter dem Titel Der Krieg iſt eröffnet
Auf gegen den Feind Osmanen Jetzt gibt es nur eine

Sorge das Vaterland nur einen Wunſch den Sieg
Taniſamt nennt den Tag der Kriegserklärung in der

Ueberſchrift ſeines Leitartikels ein Nationalfeſt und glaubt
der Krieg werde die Nation retten Kikmet ruft unter
dem Titel Erwachen wir die Anhänger des Propheten
zum Kampf auf Mehrere Blätter drucken begeiſterte Kriegs
lieder bekannter türkiſcher Dichter ab

Autonomie für Alt Serbien
Budapeſt 10 Okt Belgrader Blätter verlangen voll

kommene Autonomie für Altſerbien und für das
Sandſchak Novibazar und durch ein großherrliches Jrade die
Verkündigung eines Chriſten und zwar eines der ſerbiſchen
Prinzen als Gouverneur Die Zeitung Balkan verlangt
den Prinzen Georg ſowie endlich als adminiſtrative und
militäriſche Organe im neuen autonomen Staate ſerbiſche
Beamte und Offiziere Ohne Krieg wollen manche Blätter
mit der bloßen Autonomie zufrieden ſein Etliche Zeitungen
verlangen ausdrücklich im Kriegsfalle als Gebietserweite
rung einen Ausweg nach dem Meer Die Handelszeitung
meint Frankreichſtehe in ſeiner Verblendung
den ungerechten und unmenſchlichen An
ſprüchen Oeſterreich Ungarns bei damit dieſe
nicht verletzt oder verhindert würden Wir werden ſagt das
Blatt uns wenig darum kümmern und nicht zurückweichen
mag Frankreich auch in unglaublicher Unkenntnis der wirk
lichen Zuſtände den deutſchen und klerikalen Wün
ſchen Rechnung tragen

Bulgarische serbische und montenegrinische
Heerführer

Ueber diejenigen militäriſchen Perſönlichkeiten die im
eines Krieges berufen ſind auf bulgariſcher und ſer

iſcher Seite die Führung zu übernehmen wird berichtet
Das Oberkommando im Kriege wird König Ferdinand führen Zu ſeinem Gehitfen iſt General Sa wo w

auserſehen eine glückliche Wahl ſchon mit Rückſicht auf das
Anſehen deſſen ſich Sawow in Offizierskreiſen erfreut An
der Spitze des Generalſtabes verbleibt der Generalſtabschef
General Fitſchew An die Spitze der Armeen werden ge
ſtellt die drei Armeeinſpektoren General Jwanow
Philippopel Dimitriew Ruſtſchuk Kutinſchew
Sofig Jwanow war von 1895 bis 1899 Kriegsminiſter

und gilt als tüchtiger Heerführer Dimitriew hat den Ruf
eines theoretiſch ſehr gebildeten Offiziers Er diente als
Emigrant ſeit 1887 in Rußland kam 1909 als Oberſt zurück
trat an die Spitze des Generalſtabes und wurde vor drei
Jahren zum Armeeinſpekteur ernannt General Kutinſchew
iſt aus der Truppe hervorgegangen Jn das Fe eene
ſind außer Sawow noch kommandiert die geweſenen Kriegs
miniſter General Petrow Generalſtabschef zur Zeit des
Krieges mit Serbien ferner der gegenwärtige Geſandte in
Petersburg General Paprikow und General Rikolajew der
rangälteſte Offizier der Armee der ſich bereits im Jahre
1877 als Leutnant bei den Ruſſen ausgezeichnet hat und
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ſchließlich General Waſow der Bruder des Nationaldichters
Jwan Waſow der bis vor vier Jahren Jnſtrukteur der
Genietruppen geweſen iſt

Die Aussichten des Krieges
werden im Echo de Paris von dem bekannten Oberſten
Arthur Boucher beſprochen der in zwei weiverbreite
ten Broſchüren den Sieg Frankreichs im nächſten Kriege mit
Deutſchland vorausgeſagt hat Er ſagt auf den erſten Blick
ſcheine die Lage der Türkei bedenklich aber ſobald man der
Frage nähertrete ſo zeige ſich daß die vier Gegner der
Türkei ſo enge ſie verbunden ſein mögen doch genötigt ſeien
getrennt zu operieren

Serbien ſo ſagt Boucher kann ſich nicht mit Bul
garien verbinden ohne ſein eigenes Gebiet vollſtändig zu
entblößen und Montemegro kann nicht einmal den
Serben die Hand reichen weil er durch das Sandſchak Novi
bazar marſchieren müßte was Oeſterreich immer verhindern
wird Noch weiter iſt Griechenland von den übrigen
Verbündeten entfernt So wird es alſo abgeſehen von Bul
garien für die Türkei drei Aktionskreiſe geben wo ſie im
Vorteil iſt Das hat Feld marſchall von der
Goltz in ſeiner Verteilung der türkiſchenTruppen vorausgeſehen Er hat das 7 Korps in
Uesküb feſtgeſetzt um es gegen Serbien zu verwenden eine
unabhängige Diviſion in Skutari um Montenegro in Schach
zu halten und zwei Diviſionen in Janina und Koſana um
gegen Griechenland gerüſtet zu ſein Für den wichtigſten
Kriegsſchauplatz iſt das 6 Korps in Monaſtir und das
5 Korps in Saloniki als Reſerve zu betrachten Als Trup
pen erſten Ranges werden die vier Armeekorps in Kon
ſtantinopel in Rodoſto in Kirkiliſſe und in Adrianopel
verwandt werden Dieſe vier Armeekorps haben zuſammen
zwölf Diviſionen während Bulgarien nur 9 Diviſionen ins
Feld ſtellen kann die in Sofia Philippopel Sliweno
Schumla Ruſtſchuk Widin und Plewna ſtationiert ſind
Außerdem iſt noch nötig daß Bulgarien ſeine Trup
pen an der Donau laſſen muß um Rumänien
in Schach zu halten Auf dem zweiten Kriegsſchau
platze beſitzen die Türken drei Diviſionen und die Serben
fünf Gegenüber Montenegro ſind dagegen die türkiſchen
Kräfte jedenfalls überlegen Die griechiſche Armee endlich
kann den zwei türkiſchen Diviſtonen vier gegenüberſtellen

x

Die Neukonservativen
ulc Die Reichspartei hat bei den letzten Reichstags

wahlen faſt ein Viertel ihrer Stimmenzahl von 1907 ein
gebüßt Den Konſervativen wäre es im Grunde nicht beſſer
ergangen wenn dieſe nicht durch die 200 000 Zentrums
ſtimmen einigermaßen herausgehauen worden wären Wäh
rend nun aber die Heydebrandpartei aus dieſem nichts we
niger als tröſtlichen Ergebnis nichts lernen will ſie half
ſich bekanntlich darüber hinweg indem ſie der untätigen
Regierung die Schuld in die Schuhe ſchob ſcheint der
reichsparteiliche Anhang geſonnen zu ſein in ſich zu gehen
und ſeine Sache in Zukunft beſſer zu machen Schon am
31 Januar d J gelegentlich der Etatsberatung im preu
ſiſchen Abgeordnetenhauſe hatte Oktavio Frhr v Zedlitz
einen Anlauf genommen begangene Fehler gutzumachen
Jm Gegenſatz zu dem konſervativen Sprecher Herrn von
Hennigs Techlin der mit der verſammelten Miniſterkorona
ziemlich unſanft umgegangen war meinte er es gebe auch
noch andere Urſachen für den für die Rechte ſo üblen Wahl
ausfall und fand ſie in der unglückſeligen Reichsfinanzreform
wie auch beſonders in dem in Preußen immer noch beſtehen
den Regiment einer beſtimmten Kaſte Und der konſer
rativen Seite die dieſe Bekenntniſſe mit Befremden ja
mit Ekel aufnahm beſtätigte ſonach Herr von Kardorff
ausdrücklich daß es ſich dabei um keine Extratour des Füh
rers handle daß vielmehr die Fraktion den Zedlitzſchen
Standpunkt teile Schon damals glaubten wir davor war
ren zu müſſen in dieſe freikonſervative Umkehr die mit der
Ankündigung von allerlei Reformen verbunden war große
Hoffnungen zu ſetzen der Verlauf der Landtagsſeſſion vor
allem das völlige Verſagen der Zedlitzſchen Partei bei der
Wahlrechtsfrage gab uns darin recht Trotz des Zuges nach
dem Süden in die Gefilde der bayeriſchen und badiſchen
Rechtsnationalliberalen haben wir denn auch nichts davon

gemerkt daß das Vertrauen in die freikonſervative Politik
gewachſen wäre Das ſcheint man in den eigenen Reihen
der Partei ſelbſt empfunden zu haben Denn abermals wird
ein Verſuch unternommen die Partei aufzupäppeln Dies
mal ſoll es eine neue politiſche Zeitſchrift tun die ſoeben
unter dem Titel Das neue Deutſchland erſchienen iſt Dieſe
Wochenſchrift für konſervativen Fortſchritt ſoll den Boden

bereiten für die große neue freikonſervative
Reichspartei Jn der freikonſervativen Preſſe war nun
zwar dieſer Tage zu leſen daß die Partei als ſolche ſich mit
der neuen Zeitſchrift nicht identifiziere aber nicht nur wer
den alle namhaften Führer der Partei als Mitarbeiter auf
gezählt ſondern der Wahlverein der Reichs und freikonſer
vativen Partei macht auch gleichzeitig bekannt daß die
Wochenſchrift an die Stelle der Freikonſervativen Kor
reſpondenz trete Danach wird man den Zuſammenhang
zwiſchen beiden nicht mehr gut beſtreiten können und man
muß es als gegebene Tatſache hinnehmen daß die Partei
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Grundlage abgeben für die

des Freiherrn v Zedlitz eine Renaiſſance als die Partei der
wirklich Freien wie es in einem programmatiſchen Ar

tikel heißt erträumt
Denn ſoweit die erſte Nummer des Neuen Deutſchland

von der Tendenz der Zukunftspartei Aufſchluß gibt deckt
dieſe ſich keineswegs mit der bisherigen Haltung der Zedlitz
leute Der spiritus rector der Bewegung iſt nämlich der
Verfechter des Kulturkonſervatismus Dr Adolf Gra
bowsky der von der konſervativen Partei obgleich er ihr
wohl bis noch vor nicht allzu langer Zeit ſelbſt zugehört hat
eine ganz andere Auffaſſung hat als ſie ein freikonſervatives
Gemüt bisher vertragen hat Herr Grabowsky nannte noch
kurz vor den letzten Reichstagswahlen die konſervative Par
tei vorſintflutlich die gleiche Klaſſenpartei wie die So
zialdemokratie für die nur der Junker exiſtiert Die
Junker ſitzen heute wie vor Jahrhunderten auf ihren Klit
ſchen liefern heute wie vor Jahrhunderten brauchbares Ma
terial für Heer und Beamtentum aber die ganze neuere
Entwicklung der Jnduſtrie des Handels der Schiffahrt der
außereuropäiſchen Koloniſierung der Weltanſchauung der
Wiſſenſchaft und der Kunſt iſt an dem echten Krautjunker faſt
ſpurlos vorübergegangen Und damit hat ſich auch die kon
ſervative Partei die von den kleinen Landjunkern beherrſcht
wird jedem Fortſchritt entfremdet Das ſagt nicht etwa
ein ſozialdemokratiſches Blatt ſondern das geiſtige Haupt
der großen freikonſervativen Reichspartei Und weiter
die Millionen die für Herrn Grabowskys neue Partei in
Betracht kommen ſehen wie unter dem Namen von Kon
ſervativen ein Häufchen von engherzigſten Agrariern auf
Koſten des Volkes ſeine Sonderpolitik treibt wie unter dem
Namen Konſervatismus ſich nichts breit macht als die nack
teſte Profitſucht einer kleinen Klaſſe Auch der Bund der
Konſervativen mit dem Zentrum hat es Herrn Grabowosky
angetan er hofft ſeine Partei werde ſo ſtark werden daß
ſie derartige ekelhafte Schacherbündniſſe wie einen lügen
haften Traum von ſich ſcheuchen werde Nun klingt uns ja
in Herrn Grabowskys Neuem Deutſchland unter freikon
ſervativer Aegide ein etwas milderer Ton entgegen aber
auch da heißt es in einem von Dr Ludwig Sevin geſchrie
benen Artikel daß die konſervative Partei haupt
ſächlich nur eine einzige Erwerbsgruppe vertrete
daß ſie geiſtig gebunden ſei daß ſie kein Verſtändnis
habe für Jnduſtrie und Weltwirtſchaft daß ſie nur immer
hemmen alles hemmen keine Einräumung an die Reu
zeit machen wolle uſw Bei ſolchem Urteil über unſere Kon
ſervativen ſoll nun die Partei des Freiherrn v Zedlitz die

neue Partei der wirklich
Freien die Partei des Herrn v Zedlitz die gerade in den
letzten Jahren mit dieſer alles hemmenden Klaſſen
partei durch dick und dünnn gewandelt iſt Das
entbehrt doch wohl nicht ganz des Komiſchen Wenn nun
aber wirklich die Reichsparteiler und Freikonſervativen
ſolchen Gedanken über ihre bisherigen Freunde in einer
neuen Partei Geſtalt geben wollen dann ſcheint uns dies
doch die ſchärfſte Verurteilung ja das Eingeſtändnis des
Zuſammenbruchs ihrer bisherigen Geſamtpolitik zu ſein

Jm nationalen Jntereſſe könnte man dieſe Wendung
nur begrüßen Aber wir hegen die ſtärkſten Zweifel daß
die Zedlitz Arendt uſw den ernſten Willen haben die
praktiſchen Folgerungen daraus zu ziehen Mehr iſt es
ihnen wohl darum zu tun die ſtark gelichteten Partei
kolonnen wieder aufzufüllen

Wer ſo abhängig iſt von der Gnade des Bundes
der Landwirte wie unſere Freikonſervativen dem
könnte ein allzu lautes Lecken wider den agrarkonſervativen
Stachel verderblich werden Das weiß Herr v Zedlitz und
deshalb wird auch die neukonſervative Jdee Jdee
kleiben

Deutlghes Reich

Der Reichskanzler macht mobil gegen
den Bund der Landwirte

Meldung unſeres Berliner ch Mitarbeiters
Die Rorddeutſche Allgem Ztg ſchreibt in höherem

Auftrage

Der Bund der Landwirte veröffentlicht durch
ſeinen engeren Vorſtand eine Erklärung über die Teuerungs
maßregeln die ſich weit von einer objektiven Beurteilung
der Regierungsaktion entfernt

Zur Sache bemerkt die Erklärung die Arſache der
Teuerung liege in der fehlerhaften Organiſation der Ver
mittelung zwiſchen dem Erzeuger und dem Verbraucher des
Fleiſches Hier hätte die Regierung einſetzen müſſen Da
bei wird verſchwiegen daß die angekündigten Erleichterungen
des Vieh und Fleiſchimportes an Bedingungen geknüpft
ſind die eine beſſere Organiſation der Fleiſchverſorgung be
zwecken Die Erklärung unterläßt auch zu ſagen welche
BVeſſerungsvorſchläge der Bund der Landwirte ſelbſt auf die
ſem Gebiete zu machen hätte

Statt deſſen wird der Regierung vorgeworfen ſie er
wecke den Anſchein daß ihre Maßnahmen durch die Abſicht
veranlaßt ſind dem Geſchrei der landwirtſchaftsfeindlichen
Demokratie nachzugeben und den mehr oder weniger durch
ſichtigen Beſtrebungen der Jntereſſenten an der argen
tiniſchen Fleiſcheinfuhr entgegenzukommen und hierdurch den

Denn dieſe Annahme iſt willkürlich und mit den program
matiſchen Erklärungen bei Erlaß der vorübergehenden
Teuerungsmaßregeln unvereinbar Die Regierung dient
durch Anerkennung der durch die Fleiſchteuerung ge
ſchaffenen Belaſtung weiter Volkskreiſe und durch den ernſten

Verſuch ihr entgegenzuwirken der Sicherung der be

ſtehenden Wirtſchaftspolitikbeſſerals durch
gleichgültige Untätigkeit Dagegen können wie
wir glauben ſo einſeitige Kundgebungen wie die vorliegende
des Bundes der Landwirte nur dazu beitragen die Ver
tretung der bisherigen Jntereſſen der Landwirtſchaft und der

Jnduſtrie gleichmäßig wahrnehmenden Politik des Schutzes
der nationalen Arbeit zu erſchweren

Unter Anklage der Spionagge
Leipzig 10 Okt Heute fand vor dem vereinigten zwei

ten und dritten Strafſenat des Reichsgerichts unter dem
Vorſitz des Senatspräſidenten Dr Menge ein Spionageprozeß
gegen den Chauffeur und früheren Marineſteuermann Fried
rich Edmund Kagelmann aus Eichenbarleben bei
Magdeburg ſtatt Die Anklage vertrat der Reichsanwalt
Dr Schweiggert während die Verteidigung in den Händen
des Juſtizrats Dr Bitter lag Dem Angeklagten wird zur
Laſt gelegt daß er verſucht habe Schriften und Pläne die
auf die Küſtenbefeſtigung an der Elbmündung ſich bezogen
an das engliſche Nachrichtenbureau zu verkaufen Bevor
man in die Verhandlung eintrat beantragte der Reichsan
walt Ausſchließung der Oeffentlichkeit

Das Urteil
Wie uns ein Privat Telegramm meldet wurde in dem

Spionageprozeß gegen den Chauffeur Kagelmann der
Angeklagte wegen verſuchten Verrats militäriſcher Geheim
niſſe zu 6 Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt und
Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht verurteilt 4 Monate wurden
ihm auf die Unterſuchungshaft angerechnet

Der Ausſchluß der Oeffentlichkeit vor den Kriegsgerichten
Vor kurzem fanden zu Mo tz in einer Woche vier Kriegs

gerichtsſitzungen ſtatt Nach den ſeinerzeit im Reichstage
gegebenen Verſicherungen ſollen ſie möglichſt öffentlich ſein
Von den vier Sitzungen war dies wie die Frankf Ztg
ſchreibt aber nur bei einer der Fall und zwar handelte es
ſich um einfache Soldaten Bei den übrigen drei Sitzungen
wo Offiziere angeklagt waren blieb die Oeffentlichkeit wegen
Gefährdung militärdienſtlicher Jntereſſen geſchloſſen Die
Gefährdung wurde darin erblickt daß die Autorität der Vor
geſetzten bei Zulaſſung der Oeffentlichkeit erheblich geſchädigt
würde Es wurde in einem Falle gegen einen Hauptmann
wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt Beihilfe bei der fahr
läſſigen Tötung eines zur Uebung eingezogenen Lehrers
gegen einen Kanonier wegen fahrläſſiger Tötung und
Fahrens eines Automobils ohne Führerſchein gegen einen

ger wegen Mißbrauchs der Dienſtgewalt verhandelt
er mitangeklagte Hauptmann befürchtete daß in der Ver

handlung auf ein gegen ihn eingeleitetes Disziplinarver
fahren eingegangen werde und daß das ſeiner Autorität
ſchaden könnte Der Anklagevertreter proteſtiertegegen den Ausſchluß der Oeffentlichkeit aber das Kriegs
gericht beſchloß ſogar die Ausſchließung der Geſchwiſter des
Toten Die drei Angeklagten wurden freigeſprochen Nach
träglich ſoll man bedauert haben daß die Oeffentlichkeit
ausgeſchloſſen war Da ein Verhandlungsführer die Akten
ſehr genau kennt ebenſo genau wie der Verteidiger des An
lter läßt ſich das nachträgliche Bedauern nur ſo er
lären daß man den üblen Eindruck den die Geheimver

handlung gerade in dieſem Falle machen mußte abſchwächen
wollte Der Hauptmann hatte den Kanonier zur Ausbil
dung als Privatchauffeur kommandiert der Mann fuhr in
einer vom Hauptmann geliehenen Automobildroſchke Probe
und nahm auf Befehl des Feldwebels dieſen und ſeine
Gattin ſowie andere Unteroffiziere mit Hierbei wurde
der als Reſerviſt eingezogene Volksſchullehrer in der Dunkel
heit geſtreift der Mann ſtürzte und wurde auf der Stelle
getötet Die Zeugen behaupteten der Volksſchullehrer ſei
trotz Warnung ſeines Begleiters von einer Straßenſeite zuranderen gelaufen und in das Auto gerannt das vorſchrit

mäßig beleuchtet geweſen ſei und auch richtig ſignaliſiert habe
Der Kanonier wurde nur mit 10 Mark Geldſtrafe wegen
Fahrens ohne Erlaubnisſchein beſtraft alle anderen wurden
freigeſprochen Lag hier irgend ein triftiger Grund vor
die Oeffentlichkeit auszuſchließen Jn dem zweiten Falle
hatte ein Hauptmann einen Unteroffizier mißhandelt und
einen Arzt beleidigt Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen weil die
Autorität des Hauptmanns Schaden nähme Der dritte
Fall Ein bekannter Herrenreiter von der Artillerie ſteht
unter der Anklage ein Mädchen mit auf ſein Zimmer ge
nommen es dort mit Champagner bewirtet und dann das
entſtandene Räuſchlein gegen den Willen des Mädchen aus
genützt zu haben Der Vater des Mädchens verlangt daß
der Offizier das Mädchen heirate Dieſer weigert ſich Die
Oeffentlichkeit wurde wegen Gefährdung der Sittlichkeit aus
geſchloſſen Auch die Bayern die in ihrem Heimatlande
ſelbſt ſtets öffentlich verhandeln machen hier in Metz eine
Ausnahme ſie ſchließen ebenfalls die Oeffentlichkeit aus
ſbald ein Offizier vor dem Strafrichter t Jn letzter
Zeit iſt es wiederholt auch vorgekommen daß die Oeffent
lichkeit in Fällen ausgeſchloſſen wurde in denen Unteroffi
ziere in beſonders raffinierter Weiſe mißhandelt hatten
Was bleibt bei ſolchem Verfahren von der Oeffentlichkeit
der militärgerichtlichen Verhandlung noch übrig

Ueue Erxinnernngsmünzen
Eine Erinnerung an die Erhebung von 1813

Bei dem r Reichsreſſort wird eine Bundes
ratsvorlage vorbereitet die ſich mit der r ung von Erinnerungsmünzen für das Jahr 1913 befaßt Es n ein be

Glauben hervorruft daß ſie tatſächlich den Standpunkt die

jer Kriſe vertritt und fördert 4
Darf ſich noch über hetzeriſche Agitation

ſeiner Gegner beklagen wer mit ſolchen
Jnſinnationen arbeitet

Ein ſolcher Ton kann auch nicht durch die Annahme ent
ſchuldigt werden daß ſich in der Aktion der Regierung eine
Abwendung von der bisherigen Wirtſchaftspolitik anzeige

ſonderer Bundesratsbeſchluß für die Prägung dieſer 2
notwendig da ſie weſentliche Veränderungen der geſetzlich
feſtgelegten Anordnungen aufweiſen Es handelt ſich einmal
um eine Erinnerungsmünze die aus Anlaß des 25 Regie
rungsjubiläums des Kaiſers les wird Vorausſichtlich
werden die Dreimarkſtücke als Münzen hierfür gewählt wer
den Welche Zahl zur Ausprägung gelangen wird ſteht zur
zeit nicht feſt d läßt annehmen daß nicht unter
einer Million ſolcher Münzen in den Verkehr gelangen ſollen

Außer dieſer Münze ſoll eine Erinnerungsmü r100jährigen Feier der Erhebung Preußens gegen vie fran

ts

zöſiſche Fremdherrſchaft zur Ausgabe gelangen Es iſt be
abſichtigt die Münze an dem Tage auszugeben an dem der
hiſtoriſche Aufruf An mein Volk geſchah Vorausſichtlich
werden für dieſe Münze auch Dreimarkſtücke gewählt werden
auf deren einer Seite eine Abbildung der Szene zu ſehen iſt
die die Volksbegeiſterung bei dem Bekanntwerden des Auf
rufes darſtellt

Parteinachrichten
Zum Ableben des kortochrittliehen Politikers

Dr Müller Sagan
wird uns noch geſchrieben Dr Müller Sagan kränkelte ſeit
Jahren Die Verſchlimmerung ſeines Befindens machte
Ende vorigen Monats ſeine Ueberſiedelung in ein Sana
torium nötig Dort unterwarf er ſich vor acht Tagen einem
operativen Eingriff Unerwartet trat Mittwoch
nacht infolge Herzſchwäche der Tod ein Mit der Witwe
trauern acht Kinder an ſeiner Bahre Die Beiſetzung
findet am Sonntag um 31 Uhr nachmittags von der Kapelle
des zu Lichtenfelde Oſt in der Langen Straße belegenen
Friehofs aus ſtatt Dr H Müller genannt Müller Sagan
war am 7 März 1857 zu Lippſtadt geboren und evangeliſch
Nach dem Beſuch der Univerſitäten Jena Straßburg Göt
tingen und Breslau wurde er Lehrer der Naturwiſſenſchaften
in ſeiner Heimatſtadt und ging dann 1880 bis 1881 nach
London Nach ſeiner Rückkehr wurde er Teilhaber des Ver
lages Carl Flemming zu Glogau Er wurde 1890 Mitglied
der Stadtverordnetenverſammlung in Glogau 1901 auch des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes zunächſt für Wies
baden vom Dezember 1906 bis Mai 1908 für den früheren
Wahlkreis Berlin 3 ſeit Juni 1908 für Berlin 4 Dem
Reichstag gehörte er von 1892 bis Dezember 1906 für den
Wahlkreis Sagan Sprottau an Er gab 1898 ſeine Beteili
gung am Glogauer Verlage auf und ſiedelte nach Lichterfelde
bei Berlin über Hier übernahm er nach Eugen Rich
ters Tode die Leitung des Geſchäftsführen
den Ausſchuſſes der Freiſinnigen Volkspartei Seine
zunehmende nervöſe Erkrankung führte dazu daß er 1910
ſein Berliner Mandat niederlegte und ſich vom politiſchen
Leben zurückzog Er war zuletzt Generalſekretär des Vereins
der Brauereien

Mehring für Hildebrand
Der Ausſchluß Hildebrands aus der ſozialdemokratiſchen

Partei wird noch immer von Reviſioniſten und Radikalen
lebhaft erörtert Die Reviſioniſten ſind einig in der Ver
urteilung des Vorgehens des Parteitages die Radikalen
dagegen billigen den Ausſchluß nicht mit der ein Ein
mütigkeit Die große Mehrzahl ſchreit ihr lautes Kreuziget
ihn Um dieſem Rufe noch mehr Nachdruck zu verleihen
haben ſie ſogar den älten Bebel bemüht der ſich nach der
Fränk Tagespoſt alſo vernehmen läßt

Hätte ich den Verhandlungen über den Fall Hilde
brand beiwohnen können ſo hätte ich für den Ausſchluß
geſprochen und geſtimmt Grund Der Mann gehört nach
ſeinem ganzen Jdeenkreis und ſeiner Auffaſſung unſerer
Zuſtände nicht in die Sozialdemokratie Die Partei iſt
kein Sammelbecken für Eingänger und Utopiſten

Auguſt Bebel
Da iſt es nun ganz intereſſant daß im Gegenſatz zu der

Mehrheit und zu Bebel einer der Radikalſten der Radikalen
Franz Mehring ſich in der Chemnitzer Volksſtimme
gegen den Ausſchluß Hildebrands aus der Partei ausſpricht
und zwar nicht etwa aus Gründen der Sympathie für Hilde
brand oder aus Achtung vor der Freiheit der Gedanken
ſolche Dinge liegen Mehring mindeſtens ebenſo fern wie ſie
der Mehrheit des Parteitages fern lagen ſondern aus
Gründen praktiſcher und taktiſcher Klugheit Er ſchreibt
unter anderem

Als orthodoxer Marxiſt wenn auch nur noch in par
tibus infidelium beginne ich damit zu ſagen daß Marx
und Engels den Ausſchluß Hildebrands aufs ſchärfſte
mißbilligt haben würden Es ſind wirklich nicht immer
die Kardinäle die die Päpſte am beſten verſtehen Luther
verſtand auch mehr vom heiligen Auguſtin als der Dr Eck
Marx und Engels haben allemal ſo viel Vertrauen auf
die Kraft ihrer Gedanken gehabt daß ſie alle äußeren
Mittel verſchmäht haben um innerhalb der Hartei ent
gegengeſetzte Meinungen unwirkſam zu machen

Doch es mag geſtattet ſein einige Beiſpiele anzu
führen Kein Gegner Hildebrands hat deſſen Parteitätig
keit je für ſo gemeinſchädlich gehalten wie Marx und
Engels die Parteitätigkeit Laſſalles eingeſchätzt haben
Sie warfen ihm nicht mehr und nicht weniger vor als fri
voles Kokettieren mit dem Abſolutismus und Feudalis
mus Aber ſie haben ihn niemals exkommuniziert Sie
haben niemals öffentlich erklärt Du gehörſt nicht mehr
ur Partei Und das war nicht nur gerecht von ihnenPndern auch klug wie die gerechteſte Politik immer die

klügſte iſt Denn Marx und Engels ſich öffentlich
von Laſſalle abgekehrt weil er Parteiſchädling ſei ſo wür
den ſich heute nicht einmal drei Leute finden um ein
Kollegium zu bilden das an ihre Unfehlbarkeit glaubte

Oder wenn man Hildebrands Stellung zu den Kolo
nialkriegen für parteiſchädlich hält hielten Marx und
Engels die Stellung Liebknechts zum deutſchfranhen Krieg ebenfalls für parteiſchädlich Aber es iſt

hnen deshalb nicht eingefallen zu ſagen Hinaus mit
Liebknecht aus der Parteil Oder man leſe einmal den
Einführungsartikel der Zukunft von 1877 der allen An
ſchauungen ins Geſicht ſchlug die Marx und Engels ſeit

rzehnten vertreten hatten Gleichzeitig ſagten ſienicht Fort mit Höchberg aus der Partei Sie verließen
allein auf ihre gerechte Sache und damit ſind ſie auch

eidlich vorwärts gekommen

Eine khüringiſche Dorftragödie vor Grricht
III

Weimar 10 Oktober
Jn der heutigen dritten und letzten Sitzung gegen die Guts

beſitzerseheleute Albert und Pauline BVarth wegen Ermordung
ihres Schwagers bezw Bruders Richard Wagner wurden nach
dem der Verteidiger Rechtsanwalt Dr Froeber Jena ſeinen
Antrag auf Herbeiſchaffung des Bettes des Ermordeten zurück

ezogen hatte den Geſchworenen die Schuldfragen vorgelegt Die
lben lauten auf Mord Totſchlag Beihilfe zum Mord und Tot

ſchlag A Dr Froeber beantragt auch die Frage aus S 257
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B zuzulaſſen welche lautet Hat der Angeklagte nach Bes chu Verbrechen dem Täter oder Teilnehmer wiſſentlich
Veiſtand geleiſtet um denſelben der Beſtrafung zu entziehen oder
um ihm die Vorteile des Verbrechens zu ſichern worauf Ge
fängnisſtrafe ſteht wenn nicht die Begünſtigung dem Täter oder
Teilnehmer von einem Angehörigen gewährt wurde um ihn der
Beſtrafung zu entziehen Der Vorſitzende Oberlandesgerichtsrat
Höfling hält dem Verteidiger vor daß er dieſe Frage wohl nicht
ſtellen könne da verſchiedene Reichsgerichtsentſcheidungen ent
gegenſtünden Das Gericht habe nicht Fragen zu ſtellen die die
Strafloſigkeit des Täters dartun würden ſondern Schuldfragen
Auch der Staatsanwalt ſchließt ſich dieſer Anſchauung an erklärt
aber nichts gegen die Stellung der Frage einzuwenden zu haben
worauf die Frage zugelaſſen wird

Erſter Staatsanwalt Dr Bernhard Meine Herren Ge
orenen Sie haben über die wichtigſte Frage unſeres Straf

geſetzbuches und zwar über die Frage des Bruder bezw Schwager
mordes zu entſcheiden verübt aus brutaler Habgier Sie haben
vor ſich ein Ehepaar das in guten und auskömmlichen Verhält
niſſen lebte bei dem aber der weibliche Teil vom Teufel der Hab
gier beſeſſen war und alles dieſem Teufel opferte Sie haben ge
hört daß beide Angeklagte den Bruder bezw Schwager den Er
mordeten Richard Wagner in ihrem Hauſe wohnen hatten Die
Angeklagte wollte nicht daß ihr Bruder in andere Verhältniſſe
käme weil ſie fürchtete daß dann das von dem Vater auf den
Sohn vererbte Geld in andere Hände bezw aus der Familie
ginge Bei der väterlichen Erbteilung war Richard Wagner in
erſter Linie berückſichtigt worden die Angeklagte hatte nur einen
beſtimmten Zinsgenuß Wenn aber wie dies der Ermordete in
der letzten Zeit offenbar geplant hatte eine Heirat mit der Zeugin
Abel zuſtande kam ſo ging ihr der Zinsgenuß verloren und ſie
mußte auch damit rechnen Es ſind tatſächlich Teſtamente vor
handen in welchen die Angeklagte ihren Mann enterbte und ihr
andererſeits auch Richard Wagner mit Enterbung drohte

Dasſelbe lebhafte Jntereſſe beſeelte auch den Karl Wagner
Er hatte ſogar noch weit mehr Jntereſſe als die Angeklagte an der
Erhaltung des Vermögens innerhalb der Familie Nach dem
Tode der Frau Barth und des Richard Wagner mußte natürlich
das ganze Vermögen in ſeine und ſeiner Kinder Hände über
gehen Jn dieſem Sinne verhinderte Karl Wagner zunächſt
den Richard Wagner ſein des Karl Wagner Dienſtmädchen zu
heiraten Ebenſo habe er ſchon früher andere Heiraten hinter
trieben Daß bei Richard Wagner die Heiratsabſichten bis kurz
ror ſeinem Tode beſtanden haben beweiſt die Tatſache daß er dem
Mädchen ſogar ein Haus kaufen wollte Die Angeklagte ſei un
ſtreitig bemüht geweſen den Jnhalt des Teſtamentes zu erfahren
und habe zu dieſem Zwecke die Einlieferung des Richard Wagner
in die Jrrenanſtalt benutzt um in dem Schranke nach dem Teſta
mente zu forſchen Als ſie dann erfahren mußte daß Richard
Wagner gar nicht irrſinnig ſei ſondern im Gegenteil ſehr leb
haftes Jntereſſe zeigte was aus ſeinem Vermögen geworden ſei
mußte der Entſchluß reifen ſowohl bei ihr wie bei ihrem Bruder
Karl den Richard Wagner ums Leben zu bringen Die An
geklagte führt während dieſer Zeit peinliche Zwiſchen
fälle herbei indem ſie dem Staatsanwalt wilde Szenen be
reitet ſie unterbricht ihn fortwährend durch Zurufe ſtreckt die
Arme gen Himmel ſchlägt die Hände zuſammen uſw Der
Staatsanwalt wird dadurch mehrfach in ſeinem Plädoyer unter
brochen Von all den Erzählungen von dem Auffinden der
Leiche im Weinkeller und dem Hinaufſchleppen in das Zimmer
glaubt der Staatsanwalt kein Wort Er vertritt auch den Stand
punkt daß die Angeklagte gemeinſam mit ihrem verſtorbenen
Vruder bemüht war den Richard Wagner ins Jrrenhaus zu
bringen Und wenn auch die Einſchaffung des Richard Wagner
in das Jrrenhaus auf Veranlaſſung der Gemeinde erfolgte ſo ge
ſhah dies doch erſt auf Einſchreiten der Familie erſt als man
erfuhr daß Richard Wagner im Jrrenhaus Hilfe und Freunde
gefunden habe verlangte man ihn zurück Wie die Tat im ein
zelnen ausgeführt wurde könne natürlich nicht geſagt werden Es
ſei aber auch nur entſcheidend daß ſie ausgeführt worden ſei und
daß die Angeklagte wie ihr Bruder die einzigen Intereſſenten an
dem Tode des Richard Wagner waren Maßgebend ſei das Ver
halten der Angeklagten vor und nach der Tat Sie ſeit ſtets be
müht geweſen die Spuren des Mordes zu verwiſchen und die
Entdeckung des Todes hintanzuhalten Er glaubt auch daß die
Morphiumpulver nur beſorgt wurden um den Richard Wagner
einzuſchläfern und leichter zu erwürgen Auch das Verhalten dem
Totenbeſchauer gegenüber erſcheint ſehr verdächtig Während
dieſer Zeit ſchreit die Angeklagte erneut laut auf Bringen Sie
mich in die Jrrenanſtalt meiße Herren Sie haben mich auf dem
Gewiſſen Der Vert Dr Froeber hat große Mühe ſie zu be
ruhigen

Aus all dieſen Gründen beantragt der Staatsanwalt die
Angeklagte Pauline Barth ſchuldig zu ſprechen Der Ehemann
Albert Barth erſcheint ſchuldig der Begünſtigung nach S 139 des
St G B Wenn der durch Selbſtmord geendete Kark Wagner
auch ſich ſelbſt als den Alleinſchuldigen auf einem Zettel bezeichnet
hat ſo braucht dies nicht richtig zu ſein die Notiz ſei offenbar
diktiert von dem Beſtreben alles vor dem Tode zu ſühnen und
ſeine Schweſter zu ſchonen Der Jnhalt des Zettels ſei ſchon des
halb wertlos weil auch Karl Wagner den Verſuch machte einen
Selbſtmord des Richard Wagner vorzutäuſchen Die Angeklagte
ſhreit immer wieder dazwiſchen Gebt Richard Wagner heraus
der muß ausgegraben werden

Der Staatsanwalt ſchließt mit dem Hinweiſe darauf daß
bei der Angeklagten nach ihrer Feſtnahme Verletzungen am Ober
ſchenkel entdeckt worden ſeien und führt dieſe auf einen Tritt des
Sterbenden nach ihr zurück

Der Verteidiger A Dr Froeber begann ſein großange
legtes Plädoyer mit einem Hinweis auf die Verhandlungen des
letzten Deutſchen Juriſtentages in Wien über die Todesſtrafe Die
Angeklagte werde lediglich durch einen Jndizienbeweis belaſtet
der aber ſo lückenhaft ſei daß ſeines Erachtens die Geſchworenen
nicht den Mut finden würden ihr Schuldig auszuſprechen Der
ermordete Richard Wagner ſei zweifellos ein geiſtig kranker
Menſch geweſen ein Mann der an Verfolgungswahn litt und
ſich alles mögliche eingebildet habe Trotzdem er ſeine Ver
wandten als Räuber und Mörder bezeichnete blieb er ruhig bei
ihnen Unrichtig ſei daß er auf ihre Verfügung ins Jrrenhaus
gekommen ſei Jm Gegenteil waren ſie bemüht ihn wieder
herauszubekommen das zeuge nicht von Haß ſondern von Liebe

Die Angeklagte ſei nicht überführt ihren Bruder ſchlecht behandelt
zu haben Jhre Angabe über die Auffindung und das Fort
ſchaffen der Leiche ſei allerdings etwas unglaubwürdig Es
könne nur in Frage kommen ob ſie nach der Tat die Spur des
Verbrechens zu beſeitigen verſucht habe Er ſei der Meinung
daß der wahre Schuldige das Verbrechen geſühnt habe indem er
im Gefängnis Selbſtmord verübt habe Jn bezug auf die Ange
lagte Pauline VBarth ſei die Frage aus S 239 zu bejahen Der
Angeklagte Karl Barth aber freizuſprechen

Nach längerer Replik und Duplik zogen ſich die Geſchworenen
zur Beratung zurück Nach einſtündiger Beratung bejahten
en Frage r wo bei der Ehefrau Pauline

verneinten en alle Schuldfragen beiklagten Ehemann Barth v ſeas n gnne

J Die Angeklagte erklärt zuletzt ganz gebrochen Jch weiß nur ſ als die Abfſahrtszeit für
daß Richard ſich aufgehängt hat

Das Gericht verkündete folgendes

Urteil
Die Angeklagte Pauline Barth wird wegen Mordes zum

Tode verurteilt ihr die Ehrenrechte auf Lebensdauer aber
kannt und ihr ſämtliche Koſten des Verfahrens auferlegt
Der Mitangeklagte Ehemann Albert Barth wird frei
geſprochen

Die Freunde der
Saale Zeitung

werden gebeten auf ihren
Reiten in Motels und
Restaurants überall
z nachoörücrklichst die 3

Saale Zeftung

zu verlangen

Wegen verſuchten Vatermordes ins Zuchthaus
Ecfurt 9 Okt Das Schwurgericht verurteilte den Drechsler

meiſter Merten aus Gehren der ſeinen Vater zweimal in den
Rücken ſchoß wegen verſuchten Vatermordes zu einer ſechsjährigen
Zuchthausſtrafe,

Nu äben Vor dem Leipziger Schöffengericht ſpielte
ſich dieſer Tage eine ergötzliche Szene ab Weil eine Frau
Wilhelmine das über ihr wohnende Fräulein Amalie eine
ältliche Jungfrau eine gifd ge Brilleuſchlange genannt
hatte mußte ſie vor Gericht erſcheinen Jrgend jemand hatte
der Angeklagten berichtet daß Fräulein Amalie ſich über ihre
Kinder ſchlecht geäußert hätte Das nahm die Dame gewaltig
krumm und verſuchte alles Mögliche um ihre Nachbarin zu
einer ähnlichen Aeußerung ihr ſelbſt gegenüber zu veranlaſſen
aber dieſe tat ihr den Gefallen nicht Das erboſte die Frau
noch mehr und eines Tages nannte ſie ſie eene gifd ge
Brillenſchlange een heemdickſches Luuder worauf ſie ihr noch
vorwarf daß ſie keinen Mann abgekriegt hätte Vor Gericht
weigerte ſich die Beklagte auch nur een Fengk Pfennig
Ko ten p Ware Jch habe dem Freilein doch nur mal
richtig de hrheit geſagt dadrmit ſe nich hinder mei m
Ricken ieber mich ſchimpfen ſoll Und ihre Feindin an
redend Sie ſin ſo änne Stille Die hab ch gefreſſen Die
gifd ge Brillenſchlange kam Frau Wilhelmine auf 30 Mk

Strafe und die Koſten zu ſtehen

Halle unch Umgebung
Salle a 11 Oktober

Von unſerer ſtädtiſchen Straßenbahn
Zum Betrieb der Straßenbahn im Berichtsjahre 1911/12

waren zuſammen 160 Perſonen erforderlich Außer dem Direktor
waren tätig in der Verwaltung 1 Aſſiſtent 1 Buchhalter
1 Hilfsarbeiter 1 Obermeiſter 1 Techniker 1 Fahrmeiſter im
Betrieb a Fahrperſonal 5 Oberführer 46 Wagenführer
62 Schaffner 4 Weichenſteller 3 Streckenwärter außerdem für
Sonn und Feſttage 18 Hilfsſchaffner b Werkſtattperſonal
1 Werkmeiſter 1 Vorarbeiter 15 Handwerker 10 Wagenreiniger
Putzer und Arbeiter

Jm Berichtsjahre 1911 ereigneten ſich ſechs Perſonen und
ſechs Sachſchäden Von den Perſonenſchäden verlief einer tödlich
Die geltend gemachten Anſprüche für Perſonenſchäden wurden nur
in einem Falle anerkannt und der liquidierte Betrag von 22,40
Mark gezahlt Für die angemeldeten Sachſchäden wurden in fünf
Fällen im ganzen 219,66 Mark aufgewendet

Die Fahrkartenſteuer erbrachte für die Reichsverwaltung
965 Mark

Der Straßenbahnverkehr hat im erſten Geſchäftsjahre
ſich in zufriedenſtellender Weiſe entwickelt Hierzu hat
in erſter Linie die Einführung des einheitlichen 10 Pfennigtarifs
beigetragen Die Fahrgeldeinnahmen waren ſo günſtige daß ſie
nicht nur den Ausfall für die bisherigen 15 Pfg Strecken aus
glichen ſondern noch

ein Mehr von 42 855,83 Mark
gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres ergaben

Zu dieſem günſtigen Reſultat haben auch die neueingeführten
Abrißhefte beigetragen Während bei der Halleſchen Straßenbahn
Aktiengeſellſchaft dieſe Hefte nur drei Monate Gültigkeit hatten
und nicht übertragbar waren hat die ſtädtiſche Straßenbahn beide
Einſchränkungen fallen laſſen ſo daß die Abrißhefte nunmehr
übertragbar und von unbeſchränkter Gültigkeitsdauer ſind Hier
durch erlangten ſie einen ſolchen Zuſpruch daß jetzt in einem
Monat reichlich viermal ſoviel als früher verkauft werden

Eine weitere Aenderung trat bezüglich der Beamtenmarken
ein Die ſeitens der Aktiengeſellſchaft mit den Behörden abge
ſchloſſenen Verträge wurden weil mit den Beſtimmungen des
Kleinbahngeſetzes nicht vereinbar auf Anregung der Bahnauſſichts
inſtanz zum 1 Mai 1911 gekündigt Seit dieſem Tage zahlen
alle Beamte mit Ausnahme der ſtädtiſchen bei welchen der Be
förderungspreis von 5 Pfg bei Dienſtfahrten beibehalten iſt die
durch den Fahrgeldtarif feſtgelegten Fahrpreiſe

Die Arbeiterfahrkarten die ſeitens der Aktiengeſellſchaft nur
an wirkliche Handarbeiter ausgegeben wurden kamen in Wegfall
Hierfür wurden p für beſchränkte Fahrzeit eingeführt die

nzu benützen jede Perſon berechtigt iſt welche vor 188 Uhr morgens
die Fahrt begonnen hat

Bezüglich des Fahrplanes trat inſofern eine Aenderung ein

den letzten vom Bahnhof abgehenden
Wagen einige Minuten nach Mitternacht verlegt wurde damit
die mit dem Berliner und Leipziger Schnellzug lommenden Fahr
gäſte noch Fahrgelegenheit nach der Stadt haben

Die durchſchnittlichen Betriebseinnahmen betrugen pro
Rechnungswagenkilometer 37,06 Pfg pro beförderte Perſon 9,93
Pfennige Die durchſchnittlichen Betriebsausgaben be
trugen pro Wagenkilometer 24,70 Pfg pro Rechnungskilometer
29,04 Pfg

Der Betriebskoeffizient d h das Verhältnis der Betriebs
ausgaben zu den Betriebseinnahmen beträgt hiernach 78,36 Proz
Die Betriebskoſten pro Rechnungskilometer verteilen ſich auf die
einzelnen Kapitel wie folgt Verwaltung 1,77 Pfg Unterhaltung
und Erneuerung der Betriebsmittel 6,78 Pfg Stromverbrauch
5,02 Pfg Betriebsdienſt 14,90 Pfg Jnsgemein 0,57 Pfg zu
ſammen 29,04 Pfg

Betriebsmittel

Der Wagenpark umfaßt 37 Motorwagen 20 Anhängewagen
6 desgl alte 2 Arbeitswagen und 2 Turmwagen Gleisanlagen
Streckenlänge 8,63 Km Gleislänge einſchl Nebengleife 14,475
Kilometer Betriebslänge Linie 4 5,06 Km Linie B 4,35 Km
Die Gleisanlagen erforderten im Betriebsjahre ſeitens der ſtädti
ſchen Straßenbahn außerordentliche Ausbeſſerungen und Neuver
legungen Für Gleiserneuerungen wurden aus Mitteln des
Etats 78 865,20 Mark und aus Anleihemitteln für Gleiserneue
rungen und Erweirerungen 21 280,35 Mark aufgewendet

Die Stromverſorgung erfolgt durch das ſtädtiſche Elektrizi
tätswerk Auf den mit der Stadtbahn gemeinſchaftlichen Gleis
ſtrecken iſt die Stromlieferung derart geregelt daß in den Klein
ſchmieden eine Leitung von dem ſtädtiſchen Elektrizitätswerk und
eine von der Stadtbahn jn der Delitzſcher Straße beide Leitungen
von der Stadtbahn geſpeiſt werden

Die entbehrlich gewordene Kraftſtation der ſtädtiſchen
Straßenbahn wurde an die Firma H Törpſch in Leipzig als
Beſtbietenden für 28 000 Mark zum Abbruch verkauft

Die wirtſchaftlichen Ergebniſſe in kaufmänniſcher Form geben
folgendes Bild Sol 1 Allgemeine Unkoſten 38 500,31 Mk Ge
bäude und Grundſtücksunterhaltung 1765,13 Mk Unterhaltung
der Betriebseinrichtungen 24 382,10 Mark Betriebsunkoſten
368 072,50 Mk Verzinſung der Anleihen 104 712,68 Mk Haft
pflicht für Fahrgäſte und Paſſanten 6066,50 Mtk Abſchreibungen
auf Jahre v Anlagewert 132 090,20 Mk Gewinn 21 282,08
Mark Haben Fahrgelder 692 241,93 Mk Zinſen 2546,66 Mk
Plakate und ſonſtiges 2083 Mark

Schulperſonalien Jn Halle a S wurden einſtweilig ange
ſtellt Lehrerin Ahrends endgültig Lehrer Schneider Aus dem
ſtädtiſchen Schuldienſt ſchieden Lehrer Stolze und Lehrerin Wohl
rabe

Die Schmiede Innung hielt ihre Quartalsverſammlung im
Wettiner Hof ab es wurde ein Lehrling eingeſchrieben 14 Lehr

linge zu Geſellen freigeſprochen ein Meiſter aufgenommen Be
treffs der Fortbildungsſchule wurde der Beſchluß der in einer
außerordentlichen Verſammlung der Stadtmeiſter gefaßt wurde
nochmals bekannt gegeben Der Anterricht der Fachſchule beginnt
am Sonntag den 13 d die bisherigen Lehrer Herr Tier
arzt Baumeier und Herr Lehrer Schäfer ſind wiedergewählt
Ueber die außerordentliche Genoſſenſchaftsver ſammlung in Gotha
berichtete Herr Obermeiſter Schatz Unter Handwerksintereſſen
wurde einſtimmig beſchloſſen wegen der immerwährenden Steige
rung der Rohmaterialien uſw die Preiſe für Schmiede
arbeiten dementſprechend zu erhöhen

Wehrkraftverein Jungdeutſchland Am 13 d M findet auf
den Paſſendorfer Wieſen wieder Rennen des Sächſ Thür Reiter
vereins ſtatt dazu iſt die Jungmannſchaft wie früher eingeladen
Ferner lädt der Ausſchuß für Errichtung des Kaiſer Friedrich
Denkmals in Halle zur Vorfeier des Geburtstages Kaiſer Fried
richs III auf Donnerstag den 17 d abends 84 Uhr nach
den Thaliafeſtſälen Geiſtſtraße ein

Jugendverein der St Moritzgemeinde Sonntag nachmittag
3 Uhr Proben fürs Jahresfeſt und Schießen im Vereinslokal
Abends 8 Uhr iſt Verſammlung und Vortrag von Herrn Kage
über Erlebniſſe in Afrika Montag abend 8 Uhr Arbeits
ausſchußſitzung

Chriſtlicher Verein Junger Männer Am nächſten Sonntag
abends 8 Uhr findet ein öffentlicher Tee Abend für Damen und
Herren ſtatt Herr Buchhändler Seippel wird einen Rezitations
vortrag halten über das Thema Moderne Gedichte
Die Schlußanſprache hat Herr Paſtor Haberland übernommen
Der Zutritt iſt frei

Provinzial Nachrichten
Brände,

Groß Wanzleben 10 Okt Geſtern abend gegen 9 Uhr brach
in der Rolladenfabrik von Zander ein Feuer aus
das das ganze Fabrikgebäude in Aſche legte Die Tätigkeit der
Feuerwehr konnte ſich nur auf die Erhaltung der angrenzenden
Wohngebäude erſtrecken Der Schaden iſt durch Verſicherung ge
deckt Die Fabrikleitung hat Vorkehrungen getroffen den Be
trieb aufrecht zu erhalten

Lichtenfels 9 Okt Verbrannter Bahnpoſtwagen
Zwiſchen Neuenmarkt und Marktſchorgaſt geriet am 5 Oktober
ein Bahnpoſtwagen in Brand Wie jetzt offiziell mitgeteilt wird
find dabei etwa 1800 Kilogramm Sendungen vollſtändig ver
brannt

Ein poeſievoller Meiſter

Jena 9 Okt Ein Fleiſchermeiſter dem die Kund
ſchaft wegen der hohen Fleiſchpreiſe offenbar das Leben ſauer
macht hat durch Aushang in feinem Verkaufslokal folgende Ab
wehr und Mahnung an ſeine nzufriedenen Abnehmer ergehen
laſſen

Wenn euch zu hoch die Preiſe ſcheineſt
Wollt ihr s dem Fleiſcher nicht übel meinen
Anſtatt mit dieſem herum zu zetern
Beſchwert euch bei den Volksvertretern
Jhr ſollt nicht auf die Meiſter zanken
Nein bei den Parlamentariern euch bedanken
Die ihr mit Weisheit und Verſtand
Rach Weimar und Berlin geſandt
Drum tragt die hohen Preiſe heiter
Doch wählt das nächſtemal geſcheiter

Merſeburg 9 Okt Die Bankfirma Friedrich
Schultze feierte hier am Montag ihr 50jähriges Geſchäftsjubi
läum

HuyNeinſtedt 9 Oktober Schutz eines Raturdenk
mals Jm vorigen Jahre waren im Walde von HuyNeinſtedt
auf der Höhe des Huywaldes beim Steinbruchbetrieb zwei
Gletſchertöpfe ein größerer und ein kleinerer ſowie das



Rinnſal des Gletſcherbaches freigelegt worden Dieſe Bildungen
in anſtehendem Geſtein ſind wiſſenſchaftlich von höchſter Bedeutung
da ſie gegenwärtjg die einzigen im norddeutſchen Flachlande ſind
die an die Bedeckung unſerer Gegend mit Jnlandeis zur Dilu
vialzeit erinnern Jhre Erhaltung war daher äußerſt wünſchens
wert Glücklicherweiſe ſind ſie jetzt nach langen Verhandlungen
endgültig geſchützt Der Kreis Oſchersleben hat das Gelände mit
den Töpfen erworben und eingefriedigt zum Schutze gegen die
zerſtörenden Einflüſſe des Winters iſt auch ein Schutzdach ange
bracht auch iſt ein beſonderer Zugangsweg vorgeſehen

Wittenberg 9 Okt Von einem Bären ſchwer
verletzt Auf dem Tierplatz der Weiſeſchen Arena er
griff ein dort angepflockter Bär ein achtjahriges Mädchen
drückte es an ſich und warf es dann zu Boden um es zu zer
fleiſchen Auf das Geſchrei des Kindes eilten die Ange
ſtellten der Arena herbei und befreiten es aus der gefähr
lichen Lage Das Mädchen hatte bereits erhebliche Ver
letzungen erlitten

Magdeburg 9 Okt Ausſtand Heute ſind etwa
500 Arbeiter und Arbeiterinnen der Nähmaſchinenfabrik
H Mundlos u Ko wegen Lohndifferenzen in den Ausſtand
getreten

Schönebeck 10 Okt Tod durch Fleiſchvergiftung
Bei der Familie des Arbeiters Kandel ſtellten ſich Dienstag abend
Krankheitserſcheinungen ein die auf eine Vergiftung ſchließen
laſſen Jn der Nacht ſtarb Frau K und ein 12jähriger Sohn
Der Mann und ein 9jähriges Mädchen ſcheinen mit dem Leben
davon kommen zu ſollen Es wird Vergiftung durch Hackfleiſch
angenommen Die Unterſuchung iſt im Gange

Eckartsberga 10 Okt Die Stadtverordneten be
ſchloſſen da zwei Wünſchelruthengänger gefunden haben wollen
daß im Ahlertſchen Grundſtücke ſtarke Quellen einer ver
mutet ſogar täglich 800 Kubikmeter Waſſer zu finden ſein
würden dort Bohrungen vornehmen zu laſſen zu denen der Frei
herr von Wilmowski 500 Mark zur Verfügung geſtellt hat
Sie erklärten ſich auch gegen die von der Regierung ausgehende
Anregung die zuläſſige Geſchwindigkeit für Autofahrten durch
unſere Stadt von 15 auf 25 Kilometer zu erhöhen

Cöthen 9 Okt Ein bedeutſames Verkehrs
Projekt beſchäftigt gegenwärtig die ſtädtiſchen Körperſchaften
Durch den in der Ausführung begriffenen Bahnhofsumbau wird
der öſtlich der Bahn gelegene Stadtteil von der Stadt direkt ab
geſchnürt da die beiden Zugangsſtraßen die Heinrichs und Pro
ſigler Kreisſtraße über einen Kilometer auseinanderliegen Dieſer
Stadtteil hat aber zweifellos eine Zukunft Schon jetzt befindet
ſich dort eine Reihe größerer Fabriken und erſt kürzlich iſt für das
ganze Gelände ein großzügiger Bebauungsplan aufgeſtellt worden
der Raum für induſtrielle Unternehmungen mit Bahnanſchluß
und modernen Straßen und Plätzen vorſieht Um den Verkehr
zu erleichtern hat der Magiſtrat ein Projekt ausgearbeitet das
elwa in der Mitte zwiſchen den beiden genannten Straßen einen
Tun nel vorſieht der an die Kleyzigerſtraße anſchließend unter
dem Bahnhof weg die Verbindung mit dem Oſten herſtellt Die
Koſten ſind allerdings ziemlich erheblich ein nur dem Perſonen
und Radfahrerverkehr dienender Tunnel würde etwa 70 000 Mk
ein ſolcher für den vollen Fahrverkehr rund 200 000 Mk koſten
Selbſt bei geringer Amortiſation würden dafür jährlich rund
5000 bezw 10 000 Mk Koſten aufzubringen ſein An dieſen Koſten

ſcheint denn auch das Projekt ſcheitern zu wollen denn in den
Kreiſen der Stadtverordneten iſt wie ſich bei der erſten Beratung
im Gemeinderate zeigte wenig Stimmung dafür vorhanden

Zerbſt 10 Okt An Milzbrand geſtorben Jmhieſigen Kreiskrankenhauſe ſtarb die 44jährige Arbeitersehefrau
Schmickowski an Milzbrand Die Anſteckungsurſache konnte noch
nicht ermittelt werden

b Jena 10 Oktober Camsdorferbrücke Am Frei
tag erfolgt beim Neubau der Camsdorferbrücke hier die Grund
ſteinlegung Es wird aber keine Feier damit verbunden ſein

B erufsgenoſſenſchaft Die Berufsgenoſſenſchaft der
Deutſchen Kleinhändler beabſichtigt ihren Sitz nach Jena zu ver
legen Jubiläum Die ſtädtiſche Gasanſtalt in Jena
kann heute auf ihr 50jähriges Betriebsjahr zurückblicken

Thürungen 6 Okt Hausſuchung und deren
Folge Der Mußſikmeiſter Schall vom Leibküraſſier Regt
Nr 1 in Breslau hatte im Juni d J bei dem in Urlaub weilen
den im 12 Jahre dienenden Trompeter R eine Hausſuchung auf
Noten veranlaßt welche auch durch den Gemeindevorſteher den
Gendarmeriewachtmeiſter BachKelbra und den Amtsdiener Fricke
Berga ausgeführt wurde jedoch ohne Erfolg Das Jäger Regt
zu Pferde in Mühlhaufen in Elſaß bei dem R dient ſtrengte
hierauf ein Verfahren wegen Beleidigung gegen den Muſikmeiſter
Schall an Am 1 Oktober nachdem R dreimal vor dem Kriegs
gericht geſtanden wurde endlich das Urteil gefällt dahinlautend
Der Muſikmeiſter Schall in Breslau wird wegen grober öffent
er im en ſern Untergebenen zu s Tagen Gefäng

nis verurteilt Hiermit iſt zur Beruhigun ſſeiEltern die Sache erledigt Kaung So R and ges
Rudolſtadt 8 Okt Sozialpolitiſche Maßnahme Der Stadtrat beſchloß in ſeine geſeregen

Sitzung die Gründung einer Baugenoſſenſchaft zu veran
laſſen und ihr mit Bauland und Geld unterſtützend beizu
treten Es ſollen vor allem Arbeiterwohnungen gebaut wer
den Die Aufforderung der Regierung für den neuen
Krankenhausbau einen Koſtenbeitrag zu bewilligen beant
wortete man dahin daß die Stadt bereits vor zwei Jahren
dazu 20 000 Mark bewilligt und auch ſonſtige Aufwendungen
r it Raher mat P pra von holländiſchem Fleiſch ſich

rt hat ſoWridek eine neue Beſtellung gemacht
Leipzig 10 Okt Verhaftete Rauchwarendiebe

Drei Kürſchnergeſellen im Alter von 46 21 und 23 Jahren aus
Weißenfels Lindenau und Gohlis gebürtig waren in einer
Kürſchnerei im Nordviertel in Stellung Dort ſtahlen ſie nach
und nach insbeſondere Biſamfelle die ſie an einen 28 Jahre alten
Händler aus Galizien für ein Spottgeld verkauften Letzterer
kannte die Herkunft der Felle und wurde deshalb wegen Hehlerei
ebenfalls in Haft genommen Ein Teil der Diebesbeute konnte
wieder herbeigeſchafft und dem Eigentümer ausgehändigt werden

Das Militärluftichif M 3 verbrannt

Das Militärluftſchif M 3 iſt wie bereits telegra
phiſch gemeldet geſtern früh durch einen Brand vollſtändig
r Der Mit allt ärballon M 3 ſollte früh zu einem neuen
lug zig gemacht hen e n desnns v Jena vor gehen ſollte e Manner der Luſt ifferbataillone waren e ur Stelle um
ie nöfigen Vorbereitungen zu treffen als lich kurz nach

62 Uhr dichte Rauchwolken aus der Luftſchiffhalle vrangen
Beim Nachfüllen des Ballons war hinten ein Brand ent

löſchen verſucht wurde Das Feuer griff weiter um ſich ſo
daß ſchließlich das Kommando Zurück gegeben werden
mußte Die Mannſchaften eilten aus der Halle und wenige
Augenblicke ſpäter ſtand auch ſchon alles in Flammen Ein

Soldat der ganz in der Nähe des Füllanſatzes geſtan
den hatte erreichte nur mit genauer Not das Freie Wäh
cend die Mannſchaften der beiden Luftſchifferbataillone ſo
fort eine Löſchaktion einleiteten wurde die Reinickendorfer
Feuerwehr alarmiert die auch bald an der Unfallſtelle ein
traf Das Dach der Luftſchiffhalle war inzwiſchen von dem
Feuer erfaßt worden und brannte faſt in ganzer Ausdehnung
lichterloh Die Sappeure mußten mit der größten Vorſicht
zu Werke gehen da mit Exploſionen zu rechnen war Unter
der Luftſchiffhalle befindet ſich nämlich ein unterirdiſcher
Benzintank der noch größere Mengen Benzin enthielt Es
erfolgten auch einige kleinere Detonationen die von Ex
ploſionen herrührten doch wurden Perſonen dabei nicht
verletzt Als der Brand faſt gelöſcht war drangen die
Mannſchaften in das Jnnere der Halle ein um etwa noch
vorhandene exploſive Stoffe aus dem Bereich des Feuers zu
ſchaffen Jm Jnnern der Halle zeigte ſich die zerſtörende
Wirkung des Brandes ſämtliche Fenſter waren zerſprungen
Von der Hülle des Ballons iſt nichts übrig geblieben und
auch die Gondel wurde faſt vollſtändig vernichtet Die vier
Motoren ſind durch die enorme Hitze gleichfalls ſtark in Mit
leidenſchaft gezogen worden Ueber die Urſache des
Brandes konnten beſtimmte Feſtſtellungen noch nicht ge
macht werden

Der Militärluftkreuzer M 3 wurde 1910 euf der
Heeresverwaltung in Reinickendorf fertiggeſtellt und in den
erßen Tagen des Januar in Betrieb genommen Das Luft
ſchiff iſt nach dem bekannten halbſtarren Syſtem dieſer Werft
erbaut und hatte bei einer Länge von 83 Metern und einem
Durchmeſſer von 12,4 Metern einen Rouminhalt von 7500
Kubikmetern Ausgerüſtet war der M 3 mit vier Vier
zylindermotoren der Körting G in Hannover durch die
zwei vierflügelige Propeller betätigt wurden die dem Luft
ſchiff eine Geſchwindigkeit von 16,4 Metern in der Sekunde
verliehen Nach anfänglichen Schwierigkeiten mit den Bal
lonets wurden gute Fahrten mit dem Militärkreuzer er
zielt von denen ſeine am 7 Februar 1911 ausgeführte
Fahrt von Gotha nach Metz in 8 Stunden 40 Minuten be
merkenswert war Von Metz aus beteiligte ſich der M 3
an den vorfährigen Kaiſermanövern Nach guten Leiſtungen
ſollte am 12 September 1911 dem letzten Tage des Manö
vers eine Erkundungsfahrt ausgeführt werden die die aus
ſieben Mann beſtehende Beſatzung nach Treptow a d Tolenſe
brachte Eine Exploſion ſetzte die Hülle und den Gasinhalt
in Brand Da aber wegen der ungünſtigen Witterung
ohnedies eine nur geringe Höhe innegehalten wurde war
die Hülle bald aufgeriſſen und es gelang der Beſatzung
ſich durch Herausſpringen zu retten während die Reſte der
brennenden Hülle zur Seite fielen Die Reſte des Luftſchiffes
wurden in die Luftſchiffwerft der Heeresverwaltung ge
ſchafft und dort wurde der Luftkreuzer unter Verwendung
der gut erhaltenen Gondeln und der Motorenanlage am
Schluß des Vorjahres rekonſtruiert Die Dimenſionierung
des Ballonkörpers wurde vergrößert und der Jnhalt durch
eine Vergrößerung der Länge um 10 Meter auf reichlich
9000 Kubikmeter gebracht Dieſe Aenderungen waren Ende
Auguſt durchgeführt die Probefahrten ergaben eine etwas
vermehrte Geſchwindigkeit und bereits drei Tage ſpäter
konnte der M 3 bei der Kaiſerparade auf dem Tempe
hofer Feld erſcheinen um ſich bald darauf zur Teilnahwe
an den Kaiſermanövern ins Manöbvergelände zu begeben
Er war dort nachträglich der roten Armee zuerteilt und
löſte die ihm geſtellten Aufgaben auch Nach ſeiner Rückkehr
wurden die Vorbereitungen für die Ueberführung nach
n raffen wo er für die nächſte Zeit ſtändz z ſtationiert
ein ſollte

Vormiſchtes
Aus Feldkirch in Vorarlberg wird gemeldet daß zwanzig

Zentimeter hoher Schnee auf den Straßen der Stadt liege
Der Geiſt der neuen Mode Die Zeit ſcheint dahin zu ſein

wo man von Modegeſetzen ſprechen konnte Wenigſtens behaupten
dies Kundige vom Bau wie beiſpielsweiſe Herr Poiret in
Paris Herr Poiret hat geäußert daß ſchon die große Kon
kurrenz der Modehäuſer untereinander bald keine einheitliche
Mode mehr aufkommen laſſen dürfte Jeder ſucht den anderen
zu übertrumpfen und den Vogel im Wettſtreite abzuſchießen Daß
dabei alle nicht in der gleichen Richtung am Modekarren
ziehen das verſteht ſich von ſelbſt Die heutige Mode iſt einem
Spiegel gleich in den eine Frau ſchaut um die Spiegelung
herauszufinden die ihr am beſten ſteht So charakteriſiert Poiret
die heutige Mode Daß dieſe Aeußerungen des Pariſer Großen
nicht unbegründet ſind das weiß jeder der beiſpielsweiſe die Ent
wickelung der diesjährigen Wintermode beobachtet hat Da hieß
es zuerſt die Humpelröcke werden ſich halten Dann tauchte plötz
lich in weiter Ferne die Krinoline mit ihrem ſchrecklichen Umfange
wieder auf Wieder andere wollten wiſſen daß die Wintermode
einen an den Knöcheln engen und an den Hüften weiten Schnitt
mit möglichſt vielen Raffungen bringen würde Kurz es gab
der Stimmen viele im großen Modewald Und ſchließlich iſt
von allem etwas gekommen So wird man denn in dieſem Winter
beſonders bei Toiletten das Schauſpiel beobachten können daß
der Humpelrock wenn auch nicht gar ſo eng wie früher mit
dem weiten Rock einträchtig zuſammengeht daß die überſchlanke
gerade Linie ganz gut neben der durch Raffungen und Beſatz
unterbrochenen Linie beſtehen kann Und noch eins iſt über den
Geiſt der in der Mode um ſich greift zu berichten Das Korſett
ſoll nicht mehr de rigeur ſein falls nämlich die Dame von der
Natur ſchon mit einer nur einigermaßen guten Figur bedacht
worden iſt Vielleicht bekehrt man ſich noch ganz zur Reformtracht
Jm Reiche der Mode iſt eben nichts unmöglich

Sport M achrichten
Renn Depeschen

Rennen zu Compiegne Donnerstag den 10 Oktober 1912
I Rennen 1 Saint Paul G Stern 2 Lady Totten

ham Salſano 3 Septante J Childs Toto Sieg 51 Pl
17 17 20 10 Ferner Ceſar IX Louiſiaune Edrellon Am
billou Egiſtthem Litsku Planches

II Rennen 1 Rochecorbon Haes jr 2 Amalecite
Bellhouſe 3 Albergeot Bottequin Toto Sieg 42 Pl 22
r 64 10 Ferner Belfaſt Bolazec Achmere Cavallo Sophie

og

III Rennen 1 Urbanite Marſh 2 Bruxelles II
Robinſon 3 Foxcatcher

64 10 Ferner Femina VII Le Zagouan Pondy Old England
ſtanden der von den BVedienungsmannſchaften vergeblich zu Harriet Magic Lantern

Toto Sieg 42 Pl 22 35

IV Rennen 1 Limon G Stern 2 Gaillarde II M
Henry 3 Epinay Bellhouſe Toto Sieg 25 Pl 15 17 10
Ferner Xerres Le Lorrain

V Rennen 1 Kirſch J Childs 2 Gendarme Sharpe
3 File Partout G Bartholom Toto Sieg 18 Pl 11 12
17 10 Ferner Perdigail Baladeur Mozette Charnex Rive
Gauche

VI Rennen 1 Ultra III J Childs 2 Caſſante J
Reiff 3 Vice Verſa II Garner Toto Sieg 69 Pl 25 14 10
Ferner Valmafour II Rivera Far Niente

Rennen zu Karlshorſt Donnerstag den 10 Oktober 1912

J Rennen 1 Ortrud Naſh 2 Herkus Monte Th
Baſtian 3 Seehund Streit Totv Sieg 49 Pl 17 21 17 10
Ferner Ordner Farneſe Abelard Cant Siena Schakal Hilda

II Rennen 1 Saint Mihiel Dr Voigt 2 Lad s Love
3 Grimberghe Lt v Eg Krieger Toto Sieg 100 Pl

33 27 23 10 Ferner Citat Grandezza Prognoſe Ergo Fetiſch
III Rennen 1 Santuzza Weishaupt 2 Künſtler

Fritzſche jr 3 Loretta Newey Toto Sieg 16 Pl 13 21
19 10 Ferner Livadia Royaliſt Menelik Luchs Jungtürke
Eſtramadura Catalonier

IV Rennen 1 Miß Fife Lt v Eg Krieger 2 Adler
Lt Streſemann 3 Kilmallock Lt Gr Strachw Toto Sieg

29 Pl 13 16 14 10 Ferner Tory Hill II Voigt Coiffeur
Landesvater Kebty Magiſter

V Rennen 1 Erla Dr Rieſe 2 Voigt Lt v Stam
mer 3 Werra Lt v Berchem Toto Sieg 14 Pl 10 10 10
Ferner Treffelſtein

VI Rennen 1 Jutta F Bullock 2 Tampa Rice
3 Rothraut Cleminſon Toto Sieg 33 Pl 15 13 22 10
Ferner Reſeda Seilfahrt Counteß Dhorothy Goldamſel Stroh
blume Malta Muttchen Heuſchrecke Stigma Luſatia Anleihe
Ottwa Ovation Erfinderin

VII Rennen 1 Querulo Hughes 2 Contra Clemin
ſon 3 Delila H Teichmann Toto Sieg 58 Pl 20 45 15 10
Ferner Rheinfels Coco Riſe Seetang Prinzgemahl Amſel
Sunna Gionatka

Die Wettannahmeſtelle Barfüßerſtraße 2 wird am Sonntag
den 13 Oktober pünktlich um 12 Uhr geſchloſſen An dieſem
Tage werden Vorwetten angenommen für Karlshorſt Halle
Köln a Rh Magdeburg Bielefeld Brackwede und Poſen

ſetzte Depeſchen

König Nikita ruft ſein Volk auf
Cetinje 10 Okt Privat Telegr Heute vormittag

wurde eine Proklamation des Königs veröffentlicht Es
heißt darin daß es unmöglich ſei die von den unterdrückten
Brüdern in Altſerbien kommenden Schmerzensſchreie länger
zu ertragen Man ſchlachtet dort nicht nur Männer
ſondern auch Frauen und Kinder ab Die Vaterlands
liebe gebiete den Montenegrinern zu Hilfe zu eilen Die
Hoffnung des Königs die Serben in der Türkei ohne Blut
vergießen freizumachen habe ſich nicht erfüllt Der König
bedaure ſehr daß er gezwungen werde den Frieden zu
ſtören den Säbel aus der Scheide zu ziehen Der König
richtet weiter an die Montenegriner den Aufruf ſich unter
ſeiner Führung zuſammenzuſcharen Montenegro ſtehe
nicht allein mit ihm ſeien die chriſtlichen BalkanKönigreiche
mit denen Montenegro verbündet ſei Es gehöre Mut dazu
mit einem großen Reiche zu kämpfen aber dies ſei der Stolz
Montenegros daß es ſtets freudig für ſeine Brüder ge
kämpft habe Edle Hände 7 mit gezogenen Säbeln ſtreck
ten ſich ihm entgegen von ſeiten der Könige von Serbten
Bulgarien und Griechenland deren Völker bei dieſem Unter
nehmen mit Montenegro brüderlich vereint ſeien Monte
negro greife die Türkei nicht aus Anmaßung an ſondern
aus den edelſten Gefühlen um die vollſtändige Vernichtung
ſeiner Brüder zu verhindern

Einberufung des Reichstags
Braunſchweig 10 Okt Privat Telegr Wie die

Braunſchw Landesztg aus Berlin erfährt iſt zu erwarten
daß der Reichstag bereits in allerkürzeſter Zeit einberufen
werden dürfte Wie bekannt ſchweben ſchon ſeit langer Zeit
Unterhandlungen zwiſchen dem Reichskanzler und führenden
Politikern die die Frage einer vorzeitigen Einberufung des
Reichstages zum Gegenſtand hatten Dieſe Erörterungen
hatten zuerſt einen negativen Erfolg Nunmehr
ſtehen aber neue Verhandlungen kurz vor ihrem Ab
ſchluß und es iſt zu erwarten daß die Oeffentlichkeit in
den nächſten Tagen ſchon die Nachricht erhält daß die Regie
rung beſchloſſen habe den Reichstag vor dem urſprünglichen
Termin dem 26 November einzuberufen Wie das Blatt
weiter erfährt dürfte die erſte Sitzung mit einem Expoſs
des Reichskanzlers über die Stellung Deutſchlands
zu den ſchwebenden Fragen der Weltpolitik eröffnet werden

Vom Bundesrat
Berlin 10 Okt Privat Telegr Der Bundesrat ver

ſammelte ſich heute zu ſeiner erſten Plenarſitzung nach den
Ferien Vorher hielten die vereinigten Ausſchüſſe für Zoll
und Steuerweſen und für Handel und Verkehr und Juſtiz
weſen Sitzungen ab

Fortschrittlicher Parteitag für Gross Berlin
Verlin 10 Okt Privat Telegr Der Parteitag der

Fortſchrittlichen Volkspartei für GroßBerlin wird ſich am
Donnerstag den 17 Oktober mit dem ſoeben beendeten all
gemeinen Parteitage in Mannheim beſchäftigen Den Be
richt wird Landtagsabgeordneter Geh Juſtizrat Caſſel
erſtätten Ein zweites Referat hat Abg Wiemer über
nommen

t

Wetterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

12 Oktober Teils bedeckt mit Regen ſonſt ſchön angenehm
13 Oktober Woltig teils heiter normal
14 Oktober Wo tig mit Sonnenſchein Tags milde
16 Oktober Vielfach heiter kühler windig Nachtfroſt
16 ktober Wolkig teils heiter friſcher Wind Nachtfroſt
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Bank für Manelel ung Tuelusträce Darmstädter Bank Flinte Male a
Aktlenkapital 160 Millionen Mark

Provlsionsfroie Abgabe in festverzinshiehben erstktassigen Wertpapferen

Handoeſ Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telepohonlschesé Beriehbt der Saale 2t e
3 Uhr 10 Minuten Kredit 192,25 Diskonto 183,75 Deutsche

Bank 250,50 Berliner Handelsgesellschaft 166,62 Dresdener
Bank 153 Kommerz und Diskontobank 111,87 Russische An
leihe von 1902 88,37 Türkenlose 161 Lombarden 19,75 Kanada
273 Baltimore 108,62 Laurahütte 171, 25 Bochumer Guss
230,87 Gelsenkirchen 196,12 Harpener 190,50, Deutsch Luxem
burg 176,87 Phönix 274,75 A G 260,37 Siemens Halske
230 Hamburger Paketfahrt 153,50 Nordd Llovd 121 Gr Berl
Strassenbahn 178,25 Aumetz Friede 185,75 Hansa 309,25 South
West 141,50 Schantung 132,25 Schuckert 153,25 Orenstein
Koppel 209, 25 Tendenz Erholt

Am Kassamarkt notierten höher Otavi Minen Ant ,70
Deutsche Bierbrauerei 2 Deutsche Erdöl Ges 3 Daimler Mo
toren 4,75 Görlitzzr Masch 1 Kappel Masch 1 Kirchner
Ko ,50 Ohles Erben 2 Zeitzer Masch 2 Karl Lindström 10
Naphtha Produkt Ges 2 Akkumulatoren Fabr 5 Russ Allgem
Flektr 75 Gebhard Ko 1l Riedel 5,25 Schulz Knaudt 25
Witten Gussstahl 1, 25 niedriger fleld Franke ,50
Deutsche Schachtbau 5 Gebhard König 4 Patzenhofer
Brauerei 2,75 Bremer Vulkan 2,50 Flöther Maschinen 4,50
Gothaer Waggon 4,25 Herbrand Waggon 6 Gebr Krüger 3
Paucksch Maschinen 2,90 David Richter 2,50 Stettiner Vulkan

90 Wandererwerke ca 9 Fröbeln Zucker 3 Charlottenburger
Wasser 2,50 Deutsche Asphaltges 4 Deutsche Gasglühlicht

50 Deutsche Waffenfabr 3,50 Gust Genschow 4 Mühle Be
ningen 6 Munition Hindrichs 3,75 Rauchw Walter 3,15 Schal
ker Glas 3,25 Ver Lausitzer Glas 4,50 Anilinfabrik 4 Kon
kordia chem Fab o chem Fab 6 Karoline 5,25 Del
menhorst Linoleum 7,25 Baver Zelluloid 25 Peipers 2,75
Merkur Wolle 4 Dürkopp 25 Schwelmer Eisen 3 R Frister
7 Vogtländ Masch 12 25 Vogt Wolf 12,50, C Lorenz T
Nordd Steingut 5 Reiss Martin 3 Fgestorff Masch 25
hlöchster Farben 75 Kahla Porz 4 Kasseler Federstahl 4
Wissener Metall 50 Kart Ind Ges 4,50

2

Zum Kursrettel Ba rlin 19 Oktbr 409 Badische Staars
Avleihe 0809 ank 18 166 00B 4 Bayrische Staats Anl 100 G

Bayrische Staats Anleihe 06 unk 1917 190,00G6 40f Sehwars
burg Sondershausen 31 Wärttemb Staata Anleihe 81 83
57,00 Kameruner Eisenbahn Antaile 57,50 b Deutseh
Ostatrikanisohe Schuldversohr gar 90,50G 49 Vottbuser Stadt
Anleihe 1900 45 Darmstädt Stadt Anl 19009 unk 10 97 90
i h Dessauer Stads Anleihe 1999 49 Dusseldorter StadtAnlelis 1900 07 08 09 98,206 40j Jeneeor Stadt Anl 1900
z Jenaer Stadt Anl 1002 49 Nordhäaser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 49 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 ank 19 93 256 4prostlessische Komm Obl XII 99,896 31 Oesterreichische Nord
Westdahn Obligationen 1874 konv 41 Deutsohe Solvay
Werke e Elbertelder Farben unk 1917 103,50 B HFelten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 Vereingte Lausitaer Glas
dütten 575 0b G

Londoner Börse vom 10 Okibe Es notierten FPngi Konsols74,00 Rio Tinto 77,50 Geduld 1,18 Goldtields 9,80 Gtesl Com 89,29
rsel prets 118,75 Rand Aines 6,49 Anaoonde 50 Eastrand 7e

Ohartered 1,84 Aurora West 0,46 Oinderella Oons 1,66 Jobannes
burg Goldtlelds 21 Van Ryn 9,56 Albus Generals 1,00 Rand
Gollieries 37 West Rand Consols 153 General Mining Fin
I A Görs Co Modderfontain 1181

Der Kali Kuxenmarkt
BRerlin den 10 Oktbr

Kaut Voerk Kaut Verkg orandershall 3940010266 Hüpstedt 3650 38600
tmannesegen 7200 7400 Johannasball 4455 5200
rn dort 100 Justus Aktien 10 1604ar a 14460 1470 Kaiseroda 10000 10300
uttar 890 850 Krügeérshall 1549 1369Ceristanch 6300 6700 MAariaglücek 1755 1825
Jarlsglüek 2150 2250 Max 3400 Zroo0ratlers ſeben 1580 1600 Neusoilstedt 3 7 3775helsentest 1606 2660 Neustassturt 12500 13 00
Glilekaut 21500 23009 Keiehskrone 800 900
Günthershall 6100 5200 Kichbard 725Hansa Silberberg 5900 6100 Ronnenberg 120 13
Hedwig 92e 1000 Rothenber 305 32060Heiligemuhble 170 1860 Salzdetturth 2709 97Heiligenroda 00 6500 Teutonna 8 LHoldburg 64 Waher 7Heldrunven 800 1000 Wulhelmine 1750 1509

rungen e 96800 49000 0 ſintershall 19000 20000Bugo e 9 o 11000 11400

Dörstewitz Rattmanusdorfer Braunkohlen Industriegesellschaft

Wie wir schon unlängst mitgeteilt bleibt die Gesellschaft
auch für das abgeschlossene Geschäftsjahr dividendenlos doch
Steht zu hoffen dass der nächstjährige Abschluss günstiger
ausfällt Im einzelnen entnehmen wir dem Geschäftsbericht
tolgendes

Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat sich die Lage unserer
industrie nur zum Teil geändert Trotz des Anwachsens der
Konkurrenz in allen Braunkohlen Revieren ist es uns gelungen
den Absatz der Lützkendorter Briketts zu steigern jedoch
wiederum auf Kosten der Preise Der Absatz der Nasspress
Keine geht von Jahr zu Jahr zugunsten der Briketts zurück
Der verflossene Winter hatte zwar zwei strenge Perioden
doch sie waren von zu kurzer Dauer um einen nenmnnens werten
fhrrerbrauch genannter Hausbrand Materialien hervorzu

en

Das Paraffingeschäft scheint sich endlich bessern zu wollen
Sowohl die Amerikaner als auch die Galizier sind mit ihren
Angeboten nicht nur 2zurückhaltender geworden sondern for
lern auch etwas höhere Preise Wir werden hiervon aber erst
m neuen Geschäftsjahr profitieren Ein gleiches ist auch über
las Mineralölgeschäft zu sagen der Absatz aller Oelsorten
ar gut Das Verkaufssyndikat für Paraffinölſe dem allein
ten Verkauf obliegt erreichte bei neuen Abschlüssen fast

durchgängig erhöhte Preise die aber auch hauptsächlich erst
im neuen Geschäftsjahre zum Ausdrucke kommen werden

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

m

Die zum Bergbau nötigen Hölzer werden auch alljährlich
teurer und die zur Teeraufarbeitung nötigen Chemikalien sind
nicht billiger geworden

Die Kreditoren zeigen gegen das Vorjahr eine Abnahme von
25 067 14 Mk wodurch trotz des durchgängig gehabten hohen
Diskontes das Zinsenkonto auch eine geringe Verminderung
zeigt

Der Aufsichtsrat hat die Abschreibungen zu gleichen Pro
zentsätzen wie im Vorjahre festgesetzt wonach sie 57 072,95 Mk
betragen Es ergibt sich ein Netto Gewinn von 30 887,95 Mk
so dass wir leider einen Verlust von 26 185 Mk in neue Rech
nung vortragen müssen Wir hoffen jedoch dass sich der Markt
für Oele und Paraffine noch weiter bessert dass durch die in
Aussicht genommene maschinelle Abraumsbewegung nennens
werte Ersparnisse erzielt werden so dass unser nächstjähriger
Bericht günstiger ausfallen wird

Die Deutsch Australische Dampfschiffahrtsgesellschaft beab
sichtigt wie verlautet vom I Januar ab eine Frachterhöhung
um 122 Mk Vorzunehmen

Eine neue Papfertabrik Wie man hört verhandelt ein
Konsortium rheinischer Finanzleute mit der Stadtverwaltung
von Neuss wegen Ankaufs eines grösseren Terrains auf dem
eine Papierfabrik errichtet werden soll Es ist hauptsächlich
die Fabrikation stärkeren Papiers das nach dem neuen ameri
kanischen Verfahren hergestellt werden soll beabsichtigt Das
Aktienkapital soll 4 Millionen Mark betragen

t Die Lohnkonvention der deutschen Wollkämmereten wurde
bis Ende des Jahres 1913 in unveränderter Weise Verlängert

Rheinisch Nassauische Bergwerks und Hütten Akt Ges zu
Stolberg Rheinland Zu den bereits erwähnten Plänen auf
Vermehrung des Kapitals teilt jetzt die Gesellschaft mit dass
einer demnächst einzuberufenden Generalversammlung zur Be
schaffung von Mitteln für die Errichtung geplanter Neuanlagen
die Erhöhung des Aktienkapitals um 1,5 auf 9 Mill Mk Vor
gesch agen werden soll Die ab 1 Januar 1913 dividenden
berechtigten neuen Aktien sollen den Aktionären zu 175 Proz
angeboten werden Der Bericht über den Geschäftsgang lautete
befriedigend der Rohgewinn nach Abzug aller Generalunkosten
ohne Berücksichtigung des Vortrages aus 1911 bis Ende Sep
tember wurde mit Il 945 000 Mk ausgewiesen gegen 1803 000 Mk
im gleichen Zeitraum des Voriahres

Prinzipielle Verständigung zwischen Spirituszentrale und
Spiritusinteressentenverbaud Die in den letzten Tagen zwischen
den beiden Körperschaften in Berlin geführten Verhandlungen
zwecks Bildung einer Konventſon haben zu einer grundsätzlichen
Einigung geführt Der 18 Paragraphen unſfassende Vertrag ist
jetzt bis zum Schluss durchberaten worden und mit allen gegen
3 Stimmen bis auf einzelne Abänderungen nicht prinzipieller
Natur angenommen worden Auch in der Frage des Beitritts
der Gesellschafter der Spirituszentrale zur Konvention bestehen
keine prinzipiellen Hindernisse mehr die fie Gesellschafter Ver
anlassen könnten der Konvention fern zu bleiben Nunmehr
wird der in einzelhyen Punkten abgeänderte Konventionsver
tragsentwurf der Spirituszentrale nochmals vorgelegt und als
dann eine Hauptversammlung des Verbandes Deutscher Spiritus
und Spirituosen Interessenten auf Anfang November einberufen
werden um die Konvention deinitiv zu gründen

Die Getreidefrachtrate New Vork Hamburg hat auf 872
vorher 85 Pfg angezogen die von New Vork nach Bremen

ist auf 80 85 Pfg zurückgegangen
Gewerkschaften Oberhof und Reinharäsbrunn Der Vor

stand dieser Gewerkschaften bringt eine Zubusse von 100 Mk
pro Kux Zum 15 d M zur Einziehung Zahlstelle ist die Bank
firma 7 H Gumpel in Hannover Ueber die Gewerkschaft
Oberhof wird mitgeteilt dass seit dem letzten Bericht vom
31 August die Abteufarbeiten weiterhin günstig voranschreiten
und der Schacht gegenwärtig eine Teufe von ca 185 Meter er
reicht hat wovon 150 80 Meter teils in Tübbings teils in Mause
rung gesetzt sind Die Gebirgsverhältnisse usw sind die glei
chen geblieben Auch über die Gewerkschaft Reinnarcdsbrurn
wird mitgeteilt dass die Abteufarbeiten seit 31 August ohne
Schwierigkeiten fortgeführt werden konnten und zwar ist gegen
wärtig eine Teufe von ca 235 Meter erreicht wovon 188 15
Meter teils in Tübbings teils in Mauerung gesetzt sind Die
Gebirgs usw Verhältnisse sind die gleichen geblieben

Waren umnet Froctelcte
Getreide

Berliner Proouktenvörse 10 Okt Am Frähmarkt notieren
Weizen inlünd 194,00 269,00 ab Bann und frei MAuhle
Roggen anländ 173,60 175,60 ab Bahn und trei Mäahle Hater
müärkisoher mecklesaburgischer pomm prenssiseh possnsoher and
sohlesisoher fein 197 269 mittel 187 593 gering 181 186 russisoh
and Donan mittei gering ab Bahn und re Wagen
Mais türkischer mixed 175 178 abtfallender runder151,90 154,00 trei Wagen Gerste inlündisehe Futtergerste mitte
und gering gute 185,00 204,00 russische und Donau leichte
167,00 171,90 schwere 172 178 ab Bahn und trei Wagen Erbsen
inlündische and auslündische Vutterware mittel 176 185 Tauben
erbsep 186 167 ab Bahn und trei Wagen Weizenmeh 00 26,25
bis 29,50 hoggenmehl 9 und 1 21,89 25,70 Wege nkle e
1130 11 89 Roggenkleise f1 26 11 75

Magdeburg 10 Oktbr Die Noterungen verstehen sion für
1000 kg netto ab Scation und trei Magdeburg Weizen engl und
Sommer stetig gut 300 26 Weizen Kolben Roggeninlänä test gut 170 173 Gerste auständ Huttergerste steigend
gut 163 166 BRater inlünd test gut 182 162 Mais runder
stet g gut 149 152 amerik bhunter gut

Hamburg 10 Oktvr Getreidemarkt Wegen ruhig neuer
deu sehber 206 215 detekrer 165 10 Roggen Mecklburg und Pomm
162 193 neuer 176 182 Gerste steigend sdrass 145 147 Hater
knapp Meoklenburger alter Holstemer und Aeoklenburger 256
dis 260 neuer 175 196 Mais rubsg La Plata 115 mixed
mixed foceo

ILivorpool 10 Oktbr Roter Winterweigen per Des S er
März 6 St Alais Nov 512 Legiata Dez 5 12 BebauutPest 10 Oktb Weiegen per Ont I1 55 I1 4B Apri 12 07 G
12,00 B Roggen per OKt 10,256 10,24 B Hofer per Okt 1e e
18,24 B Mais per Juli per Sept G B perMai 8,18 19 B Haps Ang BAntwerpen 109 Oktbr Deutsoher La Plataeug Kontrakt per
OKtbr 6,67 Deadr 6,67 Febr 6,67 April Man70 Umeads 60,000 Kg

7

Splritus
Nordhausen 10 Oktbr Brountwein 95 Vol Pros für 100x Ungemein störend für den Absatz der Rohkohle und Bri

etts ist der alljährlich in den Monaten September bis Dezember
a wiederholende Wagenmangel Infolge Arbeitermangels sind
le Löhne gestiegen besonders für geschulte Leute denen
on den sich neu auftuenden Werken horrende Löhne gezahlt

Verden Die Abraumsarbeiten erforderten in diesem Ge
ghüftsjahre einen Kostenaufwand von 52 464,50 Mk gegen
1056 90 Mk im Vorjahre Dem Kohlenabbaue entsprechend

Wurden 56 801,85 Mk ab geschrieben Die Abraumsverhältnisse
aben sich dadurch ungünstiger gestaltet dass wir unter den

a der Gruben Nr 377 und Emma gekommen sind unter dem
die Vorbesitzer durchgängig zwei Etagen unterirdisch aus
febohlt haben unck der durch naturgemässes Zubruchegehen
SMeh mit Decekgebirge gefüllt hat Das Räumen dieser Brüche
erfordert vieltaches Hochwerfen des Inhaſtes wodurch sich die
de umshosten ungemein Vverteuerten Zu deren Verbilligung

äabsichtigten wir geeignete maschinelle Einrichtungen angu
Schaffen

104 105 86 50 87,60 do 40 Vot Prox tür 100 kg 105 106
67 00 8,00 Mark per Sept II ohne Vass ab Brennorel

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 10 Oktbr Kartotteiment und Startre 21,76 Peouobtes

Kartoftelmeoh 12 00
Magdedarg 10 Ok br Prima Karsoftelstärke and Meht or

100 kg 22,00 22,60 Kunlg
Zucker

Ramburg 10 Oktbr Kabenronsuoker 1 Prodakt Basts 88
ttencdement neue Veanoe trer an Bord Hamburg

vorm naohm abendsper Oktober J 85 9,50 0,77 ANovember 9 v 2Dozember 69,87 g 7 han Märes v 95 9,9Mai 19 17 10,15 10 1 ev August 95 2828 10,35 10,32 10,32 17
stil radig xuhig

Reserven 32 Millionen Mark

Kaffee
Hambaurg 10 Oktbr Good average Samoe

vorw nmnaohrmn abends
por Oktober T7T G 7t G 71VDesember 72 41 71 e 7 uv Mars 72 765 7Mat 71 7u Gstill dehpt benptHavre 10 Oktbr Raffeo good average Santos per Okt 85,50

Dez 86 per Marz ver Mai se Behaupt
Fettwaren und Oele

r 10 t Rubsö ſoko 72 40 per Mai 69 00
Jamburg 19 Okt Stadtsoh 9 0 0,75h dtsohmalz 69,50 omerit Steam 60 75

Chemische Produkte
h amburg 10 Okthbr Chihesſpeter por loko Fevr,11 40 trei Fahrreug Hamburg Poest 11 07 Febr März

Eier
Eier pro Schoek vollfrisahe ausländisehe 4,50

in und auslündisehe bessere Sorten 3,40 4 60 in und aus
Berlin 10 Okt

bis 5,26
tündisohe geringere Sorten 5,95 2weitesorten Kahl
hauseier Kalkeier Kleine Hier 3,85 4,20 M Rahig

Wolle
Bremen 10 Oktbr Baumwolle trübe Vp loko middl 61 00
Liverpool 10 Oktbr Aegyptische Baumwolle per Nov V 14
Liverpool 10 Okt Baumwolle Umsatz 15000 Ballon Import

54000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandrra 10 Okibr Aegyptisohe Baumwolle per Nov 16,26

Jan 16,28 März 16,51
Metalle

London 10 Oktbr Chilt Kupter kaum setig 77, 3 Mon 78
Zinn Straits ruhig 2 3 Mon 227 Biler 5pan ruhig 2 l
engl 219 Zink gewöhnl Marke ruliſg 2751, spes Marke 22

Ameriknanisehe Warenmüärkte
Kabelmeldung via Azorsn Emden

New VorkK 1I0 10 9 10 Ohicago 10 10 8 10
Weizen p Dez 100 100 Weizer p Der 92 83

Mai 104 104 e Mai 96 97Mals prompt 59 Alats p Der 83 637P Der s s o m Aai 62 sMen Spring elears 4 I 4 15 Hater p Dezbr 32 32
Kaſtee batr Rio Nr 7 14 14 h Mai 34 35o p Okt 15 12 15,20 Roggen prompt 88 Sp Nov 14 17 14,27 Sehmaels p Okt 11,75 11,85
Vetroleum in Cases 10,25 25 Jan 11 065 11 25
do in New Tork 8,35 8,35do in Philadelphia 8,85 8,85

Tendeng Wetzen wilig Mais ruhig

Schifftsnachrichten
Hamburg Amerika Linie

Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 12 Okt Kaiserin Auguste Viktoria
17 Okt Cincinnati 18 Okt Corcovado 23 Okt Pennsvylvania
27 Okt Pretoria 1 Nov President Lincoln 7 Nov Amerika
9 Nov Patricia Nach Boston 14 Okt Batavia 19 Okt
Abessinia 30 Okt Barcelona Nach Baltimore 14 Okt Ba
tavia 19 Okt Abessinia 30 Okt Barcelona Nach Phila
delphia 26 Okt Graf Waldersee 7 Nov Prinz Oskar Nach
Savannah Ga 10 Nov Hohenfelde Nach New Orleans
12 Okt Istria 27 Okt Hoerde Nach Kanada 12 Okt Man
chester Spinner 17 Okt Beekbergen 18 Okt Pallanza
Nach Westindien 12 Okt Venetia 16 Okt Constantia 19 Okt
Niederwald ca 21 Okt Karl Schurz 24 Okt Westphalia
Nach Mexiko 14 Okt Kronprinzessin Cecilie 17 Okt Grune
wald ca 20, Okt Bolivia 28 Okt Vpiranga Nach Ostasien
18 Okt Sambia 1 Nov Armenia 8 Nov Goldenfels 15 Nov
Brisgavia Nach Wladiwostok 28 Okt Fürst Bülow Ara
bisch Persischer Dienst 28 Okt Almeria

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kaiser Wilhelm II 9 Okt Dover passiert Kronprinz Wil

helm 8 Okt in New Vork Grosser Kurfürst 8 Okt in New Vork
Nechkar 8 Okt in Baltimore Therapia 8 Okt von Bremerhaven
Auchenarden 7 Okt in Rio de Janciro Frankfurt 7 Okt von
Funchal Seydlitz 7 Okt von Fremantle Roon 8 Okt Von
Genua Chemnitz 9 Okt in Melbourne Hessen S Okt Von
Port Said Derfflinger 8 Okt in Nagasaki Vorck 8 Okt Von
Port Said Prinzess Alice S Okt von Southampton Kaiser
Wilhelm der Grosse 8 Okt in Bremerhaven Kronprinzessin
Cecilie 8 Okt von New Vork Königin Luise 8 Okt in Bremer
haven Köln 7 Okt Lizard passiert Breslau 9 Okt in Bremer
haven Willehad 9 Okt in Rotterdam Erlangen 6 Okt Von
Rio de Janeiro Sigmaringen 7 Okt von Santos Scharnhorst
8 Okt von Adelaide Schwaben S Okt von Port Said Bülow
8 Okt von Nagasaki Prinz Heinrich 7 Okt in Alexandrien
Schleswig 9 Okt in Venedig

WVasserstüänile
bedeutet äber unter No

Fall WuehseLanie an nutFners Braekenpeget O a o
e n erpegWeissentels Oberpegel m 43 42 42

Protha r u t 2rotha 70 7Alsleben Oberpegel 8 Ha 2 15 9 45
Unterpege 24 22 2Bernburg S o n2 esKalbe Oberpegel in Figoe Unterpegel 30 0,34 4

isor Eror, ibhe ad a
T dO t Fan Wohn J er

fangbonel d Fuon 1 Nittenberg 10eng 005 9 e Rosslau e 9 Ißudweis on Bardy 12 28Frage r seohönebeek 3 lPardubitz r0,30 Magdebars tBrandeis 7 WTangermde S 9MAeinik 40 53 13 r z t 7 5u ömiteL x i owenb arg t 2Dresden 0,78 Honnostort 9 41 3Torgau i 42 17 Laoenburg l 2Aassg 10 Okt Poegelstend plus 71 m Vom Oboerlaot
werden 43 am Vall gemoidet

Redaktions Leitung r G 9 r 6
rtlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgr el eien Win fur Prodinziainachrichten Gericht Handel

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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